












Das 
 Zelebrationsbuch 

der Onadenfirche 

von Albendorf 
11 J68I Bis J6SO. 7 

$ SG 

Don 

Pfarrer Cmanuel er, 
erzb. Konjiftorialtat uud Alotar. 

1924. 

L 

Mit Genehmigung des erzb. Generalvifariatsamtes zu Mlittelwalde 
oom IO. 4. 1924. 

Rrurftus-Druterei, ©. m. b. 9, ÖSlag.





BORENEER BERDEDE BE ;00900C0le0000: 200 > 

N > 3 1 sops00ealsonneone 

Cinleitung. 
nen 

Sn Frühling des Jahres 1917 begann der Pfarrer von Mbendorf, 

Emanuel Jimmer, der Berfafler vorliegenden MWerkhens, mit den 

Vorbereitungen zum 700 jährigen Jubiläum der erjten, wunderbaren 

Bebetserhörung, derzufolge der blinde Jan im Jahre 1218 jein Yugen- 

liht erhielt. Bor allem war es genannten Pfarrer bei bejagtem Jubiläum 

zu tun um Wiederverleihung oder Neugewinnung von MWbläfjen für 

die hiejigen Bnadenjtätten. Sein exjtes Beginnen in diejer Hinjiht war, 

daß er eine Mromemoria verfaßte, auf Brund deren er feine Ablaßgejuge 

an den Apoftoliihen Stuhl in Rom rihtete. Außer dem alten Stations- 

ablalje für die fieben Ultäre der Bnadenkirhe erbat er Ablälje für bejtimmte 

Tage, deren jährliche Anzahl gegen früher verjiebenfaht wurde; ferner 

Anläjfe für den Befuh, der Andahtskapellen, für die Teilnahme an der 

täglichen fundierten Litanei, jowie für das von den Wallfahrern bejonders 

gern geübte, bis dahin aber doc nit mit Abläffen bedadhte Belteigen 

der großen Kirhenftiege auf den Knien. Ulle dieje Adläffe verlieh der 

Apoftolifhe Stuhl geogmütig, wie aud) das Privileg für Priefter, an allen 

Tagen des Jahres mit nur wenigen Ausnahmen am Hochaltare die Votiv- 

mejje in honorem B. Mariae Virginis halten zu dürfen. 

Als der Pfarrer zum erjten Male die Bejuhe jamt Beilhreiben und 

Beilagen dureh die Hände des nunmehr |hon verewigten Herin Groß: 

dehanten, Prälaten Dr. Scholz, des Pfarrers von Brafenort und eriten 

Beneralvikars der Brafihajt Blab, über Prag nad) Nom zur Beförderung 

einzeihte, (zweimal mußte er die Bejuhe verfajjen und abjenden, weil fie 

beim erjten Male monatelang an der Grenze dur Die Briefzenjur zurük- 

gehalten wurden, wahrfheinlid, weil die Zenjoren keine Ahnung von der 

Iateiniihen Sprahe hatten), — bejudte den Großdehanten ein damals 

vielbekannter Herr, ein ausgejprodener Gegner unjeres Wallfahrtsortes. 

Warum er dies war, ilt unbekannt. Genug, er hatte die jeltjame 

Bewogenheit, dem Pfarrer Zimmer bei einem Bejuche, welden er leßterem 

im Jahre 1913 mahte, brüsk ins Bejiht zu jagen, daß er Rein Freund 

Mbendorfs fei, daß feine Neigung nır Wartha bejibe. Troß einer 

entiprehenden Begenfrage begründete er aber diefe jene Anfiht nicht. 

Num aber, im Jahre 1917, beim Bejude des Brokdedanten erzählte 
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Prälat Dr. Shok dem bejagten Herrn voller Sreuden, ale Jubiläum 

in der Brafihaft im nädjlten Jahre gefeiert werden würde. 

Da wurde der betr. Herr ganz aufgeregt und er erklärte, er würde 

. jold ein Jubilaum nit dulden. Und wenn es jein müßte, würde er die 

ganze Ratholiihe, theologilhye Fakultät dagegen mobil mahen. Albendorj, 

jo behauptete er, jei exit jeit zweihundert Jahren Wallfahrtsort, jeit jener 

Zeit, als es für adlige Herren zum guten Ton gehörte, MWallfahrtsorte 

zu erfinden. Herr v. Dfterberg habe Albendorf exit zum Wallfahrtsorte 

gemadjt, das werde er in einer eignen Schrift beweilen. Und an dieje 

Schrift werde er jofort Herangehen; da er aber von der Beihihhte Albendorfs 

nit viel wilje, jo bat er ven Brokdedhanten um diesbezüglides, gejhiht- 

lihes Material. Und der Herr Broßdedyant gab ihm die Chronik von 

Mbendorf, welhe Pfarrer Simmer nod) als Kaplan von Albendor; ım 

Jahre 1898 beendet hatte. 

Großdehant Dr. Scholz aber war jelbjt Gebenktic geworden. Erfreute 

jid) Dod) jener Herr einer gewiljen hiltorijhen Berühmtheit. Daher berictete 

der Broßdehant fofort dem Pfarrer von Albendorf über das Vorhaben 

jenes Heren. Dod) der Pfarrer belächelte nur den Zorn des nun |hon 

ojt erwähnten Heren. Stehen ihm dod) genug urkundlihe Beweile zur 

Hand, aus denen, wie 3.8. aus den Dekanatsbüdern des Neätius und 

Kek in unumltößliher Weife Hetvorgeht, daß der Charakter Albendoris 

als Wallfahrtsort |hon für die Zeit vor 1534 feitliegt, ganz abgejehen 

von nod) anderen, viel älteren Beweisitüken. Dfarrer Zimmer ging ruhig 

jeinen Weg weiter. Dod) jenem Herren wurde auf andere Weile nahegelegt, 

joldes Unterfangen lieber zu unterlajjen; und er |hwieg. Heute ruht er 

aud, Ion im Brabe. 

Diejes Borkommnis aber war Beranlajjung, daß Pfarrer Zimmer 

wieder einmal das Arhiv dDuchforihte. Dabei fiel ihm das erjte Ver- 

zeihnis der Wrieiter, weldhe in den Jahren 1680 bis 1690 hier das 
heilige Mekopfer dargebradjt haben, in die Hand. Und da aus diejem 

zu erjehen it, daß Ihon lange vor dem Ausbau unjeres Ortes durd) 

Herrn von Dfterberg, in den Jahren 1684 bis 1709, Albendorf als 

Mallfahrtsort viele Priejter und Pilger herzog, jo beihloß der Pfarrer 

Simmer, dieles Bud, eingehend Durhguarbeiten und die Ergebnilje diejer 

Arbeit in einem eignen Werkhen niederzulegen. So entitand in den 

Jahren 1918 bis 1921 diejes Büdlein. Seine Drucklegung wurde durd) 

die Entwicklung der Nachkriegszeit leider verhindert. Möge es ebenfalls 

und wenn aud) nur ein Weniges dazu beitragen, den Ruhm der Bottes- 

mutter und des Bnadenortes zu vermehren. 
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Srftes Noapitel. 

Albendorf im Jahre I68I. 

Der furhtbare, dreikigjährige Krieg hatte Tängjt ausgetobt. Unjere 
im Jahre 1650 nod) teilweile in Trümmern liegende Ortihaft war langjam 
wieder zu neuem Leben erjtanden. Almählih hatten ji die Bauernhöfe 
des Oberdorfes aus der Alhe erhoben, und im Laufe des Jahres waren 
neben ihnen neue Häuler, Uuenhäufer, entitanden, in denen Handwerker 

oder Tagelöhner ein, wenn aud, einjadhes, jo vod menjhenwirdiges 
Dafein führten. Nur im unteren Teile des Dorfes, in der Umgebung 
der Kirche, Jah man nad Spuren der unausjprehlihen Leiden des herben 
Krieges: Die Mauern der Kirhe waren nod) zerjhollen, das Dad nur 
notdürftig zulammengellikt; im Innern herrjhte die Armut des bethle- 
hemitilhen Stalles, da ja die früheren kojtbaren Beräte und Mekgewänver 
unter den Wradikanten und jodann in den Kriegswirren verXwunden 
waren. Nur das altehrwürdige Bnadenbild tronte in jeinem Tabernakel 
auf dem Hodaltare; es allein hatte wunderbarer Weife alle die Trübjale 
der Reformation und des Krieges überjtanden. In der Kirche befanden 
ih) nod) einige alte Wotivtafeln: Gemälde, welhe von frommen Perjonen 
nad) Erhörung ihrer Bitten zum Undenken geltiftet worden waren. Bon 
diejen Gemälden ijt nur eines aus dem Jahre 1589 in unjere Zeiten 
herübergerettet worden. Es hat jeine Stelle am erjten Bilderrahmen in 
dem linken Ambitus oben als Zweites in jeiner Reihe erhalten. Cine 
kranke Frauensperjon erlangt auf ihm durd) die Yürbitte der Mutter 
gottes von Albendorf wahrjheinlid die Bejundheit wieder. Ein Bild, 
[don deshalb äußerit merkwürdig, weil es in jener Zeit Der Kirche ge- 
Ihenkt wurde, da hier |hon ein [hwenkfeldiiher Prädikant jein Unwejen 
trieb. Und es ift ein fiheres Beiden, daß aud) damals nod) die Alben- 
dorfer Gnadenftätte von Wallfahrern aufgefuht wurde, und darum aud) 
ein Beweis, dag Abendorf als Wallfahrtsort [don vor dem dreihig- 
jährigen Kriege bekannt und bejuht war. Sonft befanden jicy von 
Denkzeihen einer längjt verjunkenen Vergangenheit no hier: Der alte 
Steinaltar, der einjt unter der Linde gejtanden hatte, welher an jeiner 
Seite die Jahreszahl 1218 trägt: der Meihwaljerbehälter und Leuchter 
aus derjelben alten Zeit; endlich eine Anzahl von Krücden, eijerner Ketten 
und von Botivtafen aus dem Jahre 1512. Alle dieje ehrwürdigen 
Zeugen der Vergangenheit waren damals hierorts zu jehen und wurden 
au von der fürftergbijöfligen Kommillion, weldje behufs Neuerrihtung 

der Dfarrei Albendorf im Jahre 1678 hier un war, in Wugen- 

jhein genommen. 
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In der Kirche handen Ba Ultare: der le ee jeit den 
fünfziger Jahren jenes Jahrhunderts das Altarbild: „Mariae Heim- 
juhung“ trug, Jowie der Altar des HI. Jojef und der hl. Anna. GBottes- 
dienft aber wurde bis zum 1678 nur einmal in drei Wochen vom 
MWünfhelburger Pfarrer gehalten, weldem Albendorf jeit 1624 als 
Filtale unterftand, und der in der genannten, bejtimmten Zeit mit Jeiner 
Gemeinde hierher wallte, um aud unjeren Dorfbewohnern und den 
fremden Pilgern die Teilnahme am Bottesdienite zu ermöglihen. Grade 
diefer Umjtand war aber aud) die Veranlajjung, daß der neue Belißer 
von Albendorf, Here von Dlterberg au) Niever-Nathen, darauf drang, 
daß unjer Wallfahrtsort wieder zur Pfarrei erhoben würde. Am Lihtmeb- 
tage des Jahres 1678 waren nämlic) jehr viele Wallfahrer hier einge: 
teoffen; weil aber diefer Felttag gerade nit in die Reihe der für hier 
bejtimmten Bottesdienite fiel, war hier Rein Bottesdienjt, und die Mall- 
fahrer mußten ohne ihren religiöjen Pflichten als Katholiken nadkommert 
zu können, nahhauje zurückkehren. Daß nun aber an jenem Tage eine 
jolde Menge MWalfahrer fi) hier eingefunden hatte, dürfte wohl |&on 
an fi) genug Beweis dafür fein, dag unjer Ort nieht ext auf Herrn 
von Dfterberg warten mußte, um zum Wallfahrtsorte für viele zu werden. 

Die ganze damalige (1681) Umgebung der Kirche war natürlid, von 
der heutigen grundverjhieden. Nod, jtanden niht die Häujerreihen des 
heutigen jogenannten Kreijes, nod) jtanden Reine mächtigen Tore an den 
Eingängen unjeres Drtes, nod) lodten Reine Undadhtskapellen die frommen 
Dilger zur Betradhytung des Leidens unjeres Heren, — leer von Be- 
bauden war die Nahbarhaft der Kirche. Nur der armjelige, baufällige 
Pfarchof mit dem nod) armjeligeren und nod baufälligeren Kichen- 
ihreiberhäufel, — von weldem es im Dekanatbude des Kek vom 
Jahre 1624 heißt: „it Klein und eng, welhes Täglih, fürnemblid war 
der windt wehet, einfallen will,” — jodann das Behöfte des Kirhen- 
bauers, der Beridhtskretiihßam, die Herrihaftlihe Brauerei, das \Frei- 
tihtergut, die Schmiede und der Enderhof zeigten ihre primttiven Bau- 
Tihkeiten, wie fie den Ihrelihen. Krieg und jeine Nahwirren überdauert 
hatten. Der große lag unterhalb der Kirche prangte im Schmuce 
alter, mächtiger Linden, zwilhen denen der Dorfbad) träumerijh Ddahin- 
flog. Außerhalb der Kirche fanden die Wallfahrer vor dem Jahre 1679 
nihts Bemerkenswertes vor, erit im genannten Jahre entjprang nicht 
weit vom Badhufer entfernt, der Marienbrunnen. Gelegenheit zum 
Übernahten war ebenfalls Reine vorhanden; der Plat unter den Linden, 
jowie bald darauf das Kögelbüjhhen waren dafür bejtimmt, falls te 
unter freiem Himmel nädtigen wollten. Zwar fahkte Ritter Ofterberg 
ihon im Jahre 1681 den Plan, hier eine Kalvarie zu errichten, umd 
im gleihen Jahre Tieß er aud) grade gegenüber der Kirche auj dem 
Berge des Freirichtereigehöftes drei Kreuze aufftellen; jedod, der erite 
Bau zur Kalvarie, das HI. Grab, wurde erit 1683 begonnen. Wenn 
daher damals MWallfahrer herkamen, fo fanden fie nur die Kirche mit 
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ihrem Bradenbilde als Andadtsjtätte vor, alles Undere gebar exit eine 
ipätere Zeit. Die vielen Priefter und die infolgedejjen nod) zahlreiheren 
Pilger find wiederum Beweis genug, dak Dfterberg den Wallfahrtsort 
als jolden hier vorfand und nit exit ins Leben rief. 

Benannter Ritter von Ofterberg Iebte exit feit jieben Jahren in 
Schloß Rathen,; vom Unfange feines Hierjeins aber war er felt gewillt, 
die Wallfahrt, welde er hierorts jo oftmals jah, zu heben und fid) aud 
damit einen unlterblihen Namen zu jhaffen. Unter bedeutenden Schwierig- 
Reiten und mit beträdtlihen, materiellen Opfern war es im Jahre 1678 
gelungen, Albendort wieder zur Pfarrei zu erheben. Noc, im gleicher 
Jahre Hatte er den Pfarrhof an jeiner gegenwärtigen Stelle und in 
jeiner mit Ausnahme des Dadjtuhles nod) Heute ungejtörten Yyorm er: 
bauen lajjen; von- dem Baue der Kiche war er durd) natürlihe Hinder- 
nilfe und Unfälle abgejchrekt worden. Und fo jtand nody das alte, bau- 
fällige, zerjholjene Kichlein; jeine Umgebung jedod) änderte jid von 
Jahr zu Jahr immer mehr. Der Anfang mit den Hausbauten der 
jeigen „Zeile“ und der Straße bis zum jpäteren Tore Bibon fällt in 
die Jahre nah Anlegung des vorliegend behandelten Buches; wiederum 
ein Beweis, daß Albendorf bon lange vorher, als dieje Bauten be= 

gonnen hatten, als Mallfahrtsort blühte. 

Freilih) waren gerade in den legten Jahren vor Anlegung des 
Celebrationsbuches jene wunderbaren Ereignijle hierorts gejhehen, welde 

Heren von Dfterberg anjpornten, für die Berwirklihung jeiner Idee, den 

Mallfahrtsort zu neuer Blüte zu führen, umjo energijher einzutreten. 
Es waren dies: Der Bnadenfhein im Jahre 1679, das wunderbare 

_ Entipringen des Marienbrunnens, das Yernbleiben der ringsum grauen- 

haft wütenden Pelt von unjerem Orte, jowie die Abwehr der Untat von 

jeiten des Totengräbers von MWünjhelburg; aber alles diejes Konnte 

gewiß nit in einem jo kurzen Swilhenraume von nur gwei oder drei 

Jahren jolhe Scharen von Pilgern herbeiloden, als tatjäcjlid). Hierher 

kamen. Wenn allein im erjten halben Jahre, da diejes Lelebrations- 

bu in der Sakriltei zur Eintragung auslag, 48 fremde Priefter danad) 

jtrebten, am Altare der „Ihaumaturgae“, der „Wundertätigen" celebrieren 

zu dürfen, jo muß die Zahl der Laienpilger im Verhältnis zu den 

Prieftern dod Ihon Hod in die Taujende gegangen fein. Heutzutage, 

da mindeltens 100000 Pilger hierorts erjdeinen, beläuft jid) die Zahl 

der fremden Priejter auf hödjitens 130. 

Und bedenke man nod) die damaligen Reifeverhältniffe. Bon unjeren 

heutigen Verkehrsverhältnilien Reine Spur; ungepflegte Wege, für Tuß- 

gänger, Reiter und Fuhrwerke gleih, unbequem, das mußte den 

Zufteom der Pilger fehr erjhweren. Und wenn dann Priefter von weit- 

her, aus Prag und aus Niederjhleften, hierherwallten in unjere Wald- 

wildnis, jo muß der Ruf des Bnadenortes |hon jehr groß gewejen jein, 

und alte Berühmtheit vorausgefest haben, jonit hätten ji Drielter 

und Gläubige nit jolhen Strapazen unterzogen. 
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2. Rapitel. 

Albendorfs Öeiftlichfeit in jenem Feitraum. 

Seit Dem Jahre 1678 war, wie oben erwähnt, Mlbendorf wieder 
Pfarrei. Mannigfahe Schwierigkeiten, niht zum wenigjten jeitens des 
damaligen Pfarrers von Wünjfhelburg, Beorg YJranz Heimann, hatte 
Ritter Djterberg überwinden müjjen. Der Pfarrhof war neu erbaut, die 
Nfarrwidmut neu ausgemeljen worden. Nun war die Hauptjorge Die 

- Berufung eines neuen Pfarrherrn. Einen joldyen für unjern Ort zu ge= 
winnen, teilte Herr v. Dfterberg im Sommer 1678 perjönlicd, nad) Drag, 
und Dort wurde ihm ein Priejter, mit Namen Martin Bek, als Dfarrer 
von Ulbendorf präfentiert. Dankbar nahm Djterberg den neuen Pfarrer 
von der bilhöjlihen Behörde an, und Ihen Ende Juni fuhr er mit 
demjelben von Prag fort. - Woher diefer neue Pfarrer ftammte, ijt un- 
bekannt. _ 

Nahdem diefer mit Herr von Djterberg anfangs Juli hier ein- 
getroffen war, übernahm er die Amtsgeihäfte, dod exit im Oktober 
konnte jeine Einführung jeitens der bilhöjlihen Behörde erfolgen, da 
exit der Pfarıhof vollitändig eingerihtet werden mußte. Nachdem die 
Pflihten und NRehte des Pfarrers und jeines Watrones beitimmt, jein 
Einkommen fejtgejegt worden war, und nahdem jid) die Bauern Alben: 
Doris und Nieder-Rathens verpfligtet hatten, wie es damals überall 
Sitte war, die Miarrwidmut unentgeltlih zu bearbeiten, jtand der In- 
itallation des Pfarrers nihts mehr im Wege. Aber längere Zeit mochte 
Pfarrer: Bei nit hierbleiben. Schon im Jahre 1681 überjievelte er 
auf die inzwilhen freigewordene Pfarrei Niederiteine. Was ihn zu 
diefem Mecjjel veranlakte, erfahren wir niht. Wohl wahriheinlid, Die 
große WUrbeitslajt, wozu gewiß aud) nod) Unjtimmigkeiten mit dem Ritter 
Dfterberg Kommen modten; denn wie aus den Ukten Des Dekanats- 
archives zu erjehen ijt, klappte jo mandes nidt zwilhen den einzelnen 
Nfarrern und ihrem Patrone, jo daß die einzelnen Wfarrer unter Heren 
von Diterberg nie lange aushielten. 

Als neue Seeljorger für unjeren Wallfahrtsort gewann nun Djter- 
berg zwet Ciltercienfermönde aus dem Klofter Daradies. bei Züllihau, 
das zur Didzefe Pojen gehörte: nämlid) die PP. Bernhard Jordan und 
Friedridy Walter. Sie übernahmen mit Zujtimmung der geiltlihen Be- 
hörde die Mallfahrtsjeeljorge, während von Wünjfhelburg aus die Ver- 
waltung der Pfarrei als jolhe geübt wurde; denn es wäre niht erklär- 
Kid), warum Pfarrer Heimann von Wünfhelburg jo oftmals hier das hl. 
Mehopfer darbradite;, war er in jener Beit doc, bedeutend öfter in 
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Albendorf, als da diejes nody feiner Turisdiktion unterjtand ; jo findet 
lid) jein Name im Albendorfer ÜCelebrationsbuh unter dem Jahre 1684 
allein zweiundfünfzigmal. 

P. Friedrid) Walter [tarb Ieider |hon bald nad) Ken Einteeffen 
am 11. Juli 1681, exit 38 Jahre alt. Um 18. Juli wurde er hierorts 
beerdigt, und am 29. des gleihyen Monates hielt der jpätere Nfarrer 
von Neurode, der aber damals nody Vfarrer in Mitteljteine und Ober- 
jteine war, namens Andreas Arnold Jung, ein feierlihes Requiem für 
ihn. Als Uushelfer in der MWallfahrtsjeeljorge trat für den VBerftorbenen 
ein Minorit aus Blaß ein, Fr. Wilhelm Salander, der bis zum Sep- 
tember 1681 hier verblieb und von einem Ciftercienfer aus Grüjjau, 
P. Thomas Thärer, abgelöft wurde. Im Jahre 1682 weilte P. Bern- 
hard Jordan nur vom Januar bis Ende Mai hier; vom Juni bis Ende 
November vertrat jeine Stelle hier der Ciltercienjer. Hieronymus Yrit 
aus Grüjlau, während im Dezember der Pfarrer von MWünfhelburg 
wieder adminiltriertee Im folgenden Fahre 1683 wirkten die PP. 
Eiltercieitjer Ferdinand Taber aus Paradies und Valentin Pauli aus 
Leubus, erjterer bis Ende Oktober, Ietterer bis Ende Juli hier, jowie 
> Placidus Spacit, ein Benebdiktiner aus Braune. Vom November 
1683 bis Yebruar des nädjjten Jahres |heint aud) P. Bernhard nit 
hier gewejen zu jein. Im Jahre 1684 wird als einziger Aushelfer der 
Stanziskanerpater Liberatus Jordan, a9) ein oma des 
P. Bernhard, genannt. 

P. Bernhard Jordan weilte hier bis zum 11: Oktober 1684. Un 
diejem Tage jchrieb er zum legtenmale jeinen Namen mit dem Bermerk 
in das Velebrationsbud) ein: „li. hujus et hac mense celebravit et 

 valedixit“ zu deutfh: Am 11. diejes Monates und in diejem Monate 
hat er celebriert und jagt nun Lebewohl.” — = Er |heint unjeren Drt 
niemals wiedergejehen zu haben. 

Bis zum 9. November des gleichen Jahres wurde Albendorf wieder 
völlig vom Pfarrer Heimann aus Wünjhelburg paftoriert. An genannten 

- Zage jhrieb jih der neue Pfarrer von Albendorf, Franz Ferdinand 
VBibeger, zum erxjten-, aber aud), zum Tektenmale in das Celebrations- 

- Dbud) ein. 
Mie aus dem Matrikelbuge jener Zeit hervorgeht, jtammte der 

neue Pfarrer aus Prag. Seine beiden Schweltern, Unna Regina und 
Sujanna Johanna bezogen mit ihm den Piarrhof. Kebtere von ihnen, 
Sujanna Johanna, heiratete im Jahre 1690 den hiejigen, hochangejehenen 
Mahszieher Franz Seidel. 

Bon Aushilfspriejtern finden wir unter Dfarrer Vibeger folgende 
verzeihnet: den ehemaligen Kaplan von Weurode, Chriltofp Thamm, 
welder aus unbekannten Urjahen [tellungslos geworden war und hier 
bis 1688 zeitweile aushalf, den Braunauer Benediktiner P. Friedrid) 
Rotter und endlih, was wohl das Interejjanteite tft, den Benediktiner 
P. Marimilian Bernhard Fiebing aus Klofter Raigern jüdlih von Brünn 
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in Mähren. Diejer Half vom 8. Juni bis 8. Juli 1686 a aus. Seine 
Unwejenheit hierorts bekundet, daß aud damals |hon der mährilhe 
Bolksteil viele Wallfahrer hierher entjandte, weil die Aushilfspriejter 
meilt nur aus jenen Begenden berufen werden, aus denen Wilgerzüge 
bierherkommen. ud heute no), nad) über zweihundert Jahren, jendet 
dasjelbe Alofter Raigern liebenswürdiger Weile Aushelfer, um die 
mährii)-lovakiihe Wallfahrt mit zu beforgen. Merkwürdigerweile aber 
kamen Reine Cijtercienjer als Hilfspriefter mehr hierher, und bis zum 
Fahre 1690 reiten nur ganz vereinzelt Priefter aus genanntem Orden 
als Pilger hierher, ein Zeichen, daß der Weggang des P. Bernhard Jose) 
von hier dem Drden nit gleihgiltig war. 

Auch von zwei Kaplänen berihtet uns das Celebrationsbudy, welde 
unter Pfarrer Bibeger hier wirkten; nämlid Johannes Franz Richter, 
welher bis Oktober 1684 hierorts weilte und 1. 5. 1685 wieder hier 
war, und Johannes Leopold Kraus, welder nad) über vierjähriger _ 
Tätigkeit am 27. Dezember 1689 Albendorf verlieh. 

Pfarrer Vibeger jelbjt verblieb nur nod) bis zum März 1694 hier; 
infolge von Unftimmigkeiten mit Seren von Dlterberg jJiedelte er in ge= 
nanntem Jahre als Pfarrer nad Neurode über, wojelbjt er nod) zehn 
Jahre wirkte, um jodann dort durd) den zweiten Nachfolger in hiejigem 
Pfarramte, Pfarrer Meldior Straube, abgelöjt zu werden. 

Pe RRRRORRRRRNRLORERONTOKOOIORONITLRICLONOODRROONLLONCLLOLODDERODEOOROCOODEELONDOIDSCELERDLEEDDDUDDDNULE 



EIENEIEIE DZ 

8. Kapitel. 

Das Gefebrationsbuch. - 

P, Bernhard Jordan, der nunmehr |hon nielmals genannte Liltercienjer- 
mönd) aus Klojter Paradies, ein Mann, der ji) um den Aufihwung Alben- 
dorfs als Wallfahrtsort reic) verdient mahte, und welher aud) Heren 
von Ofterberg bei Ausführung jeiner Pläne jeher zur Seite jtand, hatte 
hier kaum fein Umt als Adminiftrator angetreten, als er aud, |hon das 
Celebrationsbuc anlegte.e In diejes Bud jollten ji Jämtlihe, alle in 
hiefiger Wallfahrtskiche celebrierenden Priefter mit eigner Hand eintragen, 
gleichgiltig, ob fie längere Yeit hier verweilten oder nur als Pilger 

hierher wallten. 
Mahricheinlic; bewog ihn zur Unlegung diefes Buches das Beijpiel, 

welches ihm die Kirchen jeines Ordens, als aud) andere Wallfahrtsorte 
boten, an weldhen jolhe Celebrationsbüher auflagen. Er ahnte Damals 
nicht, weldye Broßtat er mit diejem Buche für Ulbendorf ins Leben rief. 
Dder war es eine höhere Fügung, die ihm diejen Gedanken eingab ? 
Denn nur diejes Bud) ermögliht es uns jeßt, nad) über zweihundert 
Fahren, den Beweis zu führen, daß unjer Ort [hon damals, aljo lange 
bevor id) der Wunderbau der jegigen Bnadenkirhe erhob, und aud) nod) 

- bevor alle die vielen Undahtskapellen gebaut waren, welhe nun die 
frommen Pilger zur Betradhtung des Lebens und Leidens unjeres Herrn 
und Heilandes anleiten, ein aud) von feiten des Clerus jtack bejuchter 
Mallfahrtsort war. Möge ihn die Bottesmutter dafür in der Ewigkeit 

reid) belohnt haben! 
Dah es von bedeutendem Vorteile für unjeren Ort ift und war, jold) 

ein Bud) in feiner Kicdye zu bejiten, habe id [don mehreremals angedeutet. 
Ein Punkt möge nod) hier Erwähnung finden. Es ift jehr wahrjheinlid), 
daß der HI. Redemptorift Klemens Maria Hofbauer auf jeiner Reije nad) 
Polen aud) unjeren Ort bejudht hat; weil aber kein Telebrationsbud aus 
jener Zeit vorhanden it, läßt ji dies nit nadjweilen. Leider! !! 
Auh fand der gute P. Bernhard nicht ungeteilten Beifall bei allen hier 
weilenden Prieftern. So mander hielt jold ein Bud) für ein unnötiges 
Beiwerk der Wallfahrt und |hrieb feinen Namen, wie aus der Art und 

Meile feines Eintragens hervorgeht, nur widerwillig ein. Undere von 
den hierorts celebrierenden Priejtern nannten niht einmal ihren Namen, 

jondern nur ihren Stand und den Ort ihrer Wirkjamkeit, jo daf dieje 

Namen erft aus anderen Urkunden und Quellen feitgeltellt werden müjjen. 

Große Intexrejfelofigkeit unjerem Buche gegenüber bekundete aud, Pfarrer 

RR RRRRRRRRRERERDORRRRORERAGRRGSORIORORGORRODRESTORLRINTLRRIDRELRTOCHLRL DONE DGORKOOCRRSOREDOCCROOCKOOEPRCREEEEKIEDELEONDEHUN 



aunsronnnnnnnnenannunannnrnnnnnannnnrnnee, oussonnunnnrsohnunennnnnnonnnnunn une Hann n Rn IH Eon Hann nee an neun a nenn nn nn en nn nn ann 

Vibeger, da er nur ein einzigesmal jeinen Namen im Buche verzeichnete, 
nämlid,) am Tage jeines hiejigen Amtsantrittes, am 9. November 1884. 
Ein weiterer Beweis für das mangelnde Interejje genannten Pfarrers an 

 diejfem Buche ijt es aud), daß ein weiteres Velebrationsbud, von ihm nicht 
angelegt und geführt wurde, naddem das erite am 7. Dezember 1690 
vollgelhrieben war. Uber aud die meilten Nachfolger obengenannten 
Pfarrers jheinen ein joldes Bud für überflüjjtg gehalten zu haben: 
wenigjtens findet fid) in dem langen Heitraume von 1690 bis 1874 Rein 
anderes Lelebrationsbucd, vor. Erjt Piarrer Nüker legte im legtgenannten 
Jahre ein neues an, und Dfarrer Zimmer Ihaffte wieder ein neues an, 
als das 709 jährige Jubiläum des Wallfahrtsortes im Jahre 1918 
gefeiert wurde. 

Während jo ein Kleiner Teil des Klerus dem Velebrationsbudhe 
gleichgiltig, wenn niht gar abhold gegenüber ftand, taten wieder andere 
in diejem Buche des Guten zuviel, indem fie jid) bei mehrtägigem 
Aufenthalte hierorts jeden Tag in dem Bude verewigen 34 müjjen 
glaubten; mit gutem Beijpiele ging ihnen hierin ja P. Jordan vor, da er 
in der eriten Yeit des Uufliegens des Buhes jenen Namen tagtäglic) 
einteug. Später erjt verfiel er auf ven Gedanken, jeine Eintragungen 
jummarifd) vorzunehmen. 

Bejonders interejlant it es, dag Die meilten der Wriejier, welde 
Gelegenheit hatten, am Bnadenaltare zu celebrieren, dies in der Yorm 
budten: „ad aram Thaumaturgae celebrayit" (er celebrierte am 

Altare der Mundertätigen) Ein Beweis, wie tief der Glaube an die 
fürbittenoe Almadjt der allerjeligjten Jungfrau in ihren Herzen wurzelte. 

Einzelne mahten neben ihren Samen weitere Bemerkungen, welde 
das Lejen in diefem Buche interejjant geftalten; jo [chreibt der Abt von 
Camenz ohne Nennung jeines Namens, daß er „cum duobus sociis" 
hierhergewallt jei am 15. September 1689 (mit zwei Befährten.) 

Abt Thomas Sartorius, der Abt von Braunau, damals Fürjt- 
erzbiihöfliher Vifitator, gibt am 15. Yuguft 1681 und am 2. Jult 1688 
an, er habe hier „pontificaliter" d. h. mit Entfaltung alles Blanzes 
eines kirhlihen Würdenträgers celebriert. Am 14. Mär; 1690 ilt er 
„cum duobus aliis Patribus ex Monasterio Braunensi” hier; (mit 
zwei anderen Datres aus dem Klojter Braunau. 

Nfarrer Martin Johannes Bek, der einjtige Diarrer von Albendorf, 
damals in Niederjteine, weilt am 16. Juli 1684 hier „cum Processione“ 
(mit einer Prozejfion). 

Ebenjo weilt der Mfarrer von Neurode, Andreas Jung, welder im 
Jahre 1682 von Mitteljteine nad) Neurode als Pfarrer überjiedelt war, 
am 5. Juli und 16. Yuguft des gleihen Jahres, jowie am 15. September 
1683 mit-jeinen Pfarrkindern hier; „qui cum suis Parachianis pro- 
cessionaliter huc venit.‘“ 

Pfarrer Beorg Chriltof Weiler, welder jih in dem vorliegenden 
Buche ohne Namensnennung nur „Parochus Reinercensis‘ nennt, fügt 
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am 18. Iult 1683 die Bemerkung bei: „qui processionaliter suis cum 
ovieulis comparuit.‘‘ — „welder aber in Progejfion mit feinen Shäfhen 
hier erfien.” An Trinitatis 1685 ift er hier „cum populo suo” (mit 
jeinem Volke), am 15. Juni 1686 „cantavit“ d. h. er jang ein feier- 
lihhes Umt; ebenjo am 11. September 1689. 

Ein wenig Eitelkeit verrät der Aominiltrator an der St. Barbarakirde 
zu Reihenbad), der feinen Stand folgendermaßen bekundet: „Georgius 
Franciscus Schubert, Ordinis Coron. Ss. Sepuleri Hierosolumitani 
cum duplici cruse rubra, Nissae professus, et ad sanctam Bar- 
baram Reichenbachensem Praepositurae ibidem Administrator”. 
Der langen Rede Kurzer Sinn it: daß er Kreuzhere mit dem doppelten 
roten Kreuze in Weile war und damals Neihenbads Präpofitur ver- 
waltete. Er kam am 5. Oktober 1681 cum sodalitate Reichenbachensi 
hierher (mit der Kongregation) und jo oft er hier erihien, und es gejhah 
dies in den Jahren von 1680 bis 1690 viermal, vergaß er nicht, aud) 
weiterhin in jold breiter Yorm jid) einzuttagen. 

Ein Kapuziner aus Prag, P. Bonifaz, bemerkt bei feiner dritten 
- Anwejenheit hier am 19. Mai 1688: Deo et divinae ejus Matri 
immortales gratias (Bott und jeiner heiligen Mutter unfterbliher Dank). 

Um 8. Juli 1684 findet ji folgende Eintragung, welde nur [hwer 
bis auf zwei Worte zu entziffern ijt: „celebravit Georgius Guliesmus 
Aloisius Stablewsky de Kowalowitz Archipresbuter Wratislaviensis 
ad St. Nicolaum prope urbem et obtulit argentum multum nomine 
Reverendissimae Sidoniae Abbatissae ...... St. Benedicti 
Liegnicensis. (Der Erzpriejter von St. Nicolaus in Breslau, bei der 
Stadt, bringt im Namen der Übtilfin Sivonie...... aus der Abtei 
des hl. Benedikt in Liegniß eine große Beldfumme zum Opfer). Der Name 
des Erzpriejters it Beorg Wilhelm Alois Stablewsky von Aowalomwiß. 

Ein Dankopfer bringt am 21. Augujt 2690 dar der Ileliihe Priejter 
Tobias Marimilianus Alain, „redux Romae feliciter”, weil er glücklid) 
von feiner Reife nah) Nom zurückgekehrt. 

—— Am 9. April 1690 weilt hier der Neupriejter Simon Augujtinus Lur 
als Wallfahrer, der zum theologifhen Studium nad) Prag zurükkehrt. Hier 
gibt ex jeinen neupriejterlihen Segen. 

Der Ciratus von Neiheniten in Sälejien, Balthajar Laurentius 
Martin [chreibt mit gemijchtem Stolze: „Primus orthodoxe fidei post 
deturbatas haereticorum turbas ibidem sacerdos” (dortjelbft der 
erite rehtgläubige Priejter nad) Vertreibung der Keberihwärme). 

- Und endlid) am 19. Dezember 1684 |chreibt der Jejuit Andreas Schofz, 
gebürtig aus Winfhelburg, der’ in Glaß ftationiert war: „celebravit 
pro parente suo heri Wünschelburgi sepulti” (Er bradte das heilige 
Opfer dar für feinen geftern in Wünfdhelburg beerdigten Vater). 



Das Velebrationsbud), das aber nad) heutigem Makitabe eher den 
Namen „Hejt- verdient, bejteht aus 16 Broßquartblättern mit 92 Seiten, 
die in einem [hwahen Papiereinbano zulammengeheftet jind,; die Blätter 
find teilweile {don jehr Ioje, jo daß es falt ein Wunder zu nennen ift, 
daß das ganze Bud) ji Dis auf unjere Tage herübergerettet hat. Urjade 
hiervon dürfte wohl fein, daß jih) niemand um dasjelde Rümmerte, und 
jo blieb es uns erhalten. Die Eintragungen gejgahen mitteljt Bänje- 
federn und Tinte; einzelne derjelben, }o die des Mfarrers Heimann von 
Miünjhelburg, zeigen wunderbar |höne, regelmäßige Schriftzüge, während 
das Bros auf Schönheit Duchaus keinen Aniprud) maden darf. Teilweije 
it audy die Tinte {hon redit verblagt oder bejjer: vergildt, jo daß an 
mander Stelle die Entzifferung redt |hwer, wenn nit ganz unmdglid ilt. 

: Es folgen nun die Eintragungen der einzelnen Jahre in alphabetiiher 
Reihenfolge. Der bejjeren Überfiht halber jind Ordens- und Meltklerus 
getrennt. Exfterer wird weiter nad) den einzelnen Dxden, letterer in 
Dfarrer und Kapläne gejhieden, angeführt. 

Menn in dem Buche mehrmals „iriihe” Ordensleute angeführt jind, 
jo hat es mit denjelben folgende Bewandtnis. In dem jegigen Brop- 
britannien, in England, Schottland und Iceland, wurden damals die 
Katholiken auf das graujamlte verfolgt: Die Drdensmänner aus jenen 
Ländern, jowie alle jene, welde ihrem Blauben treu blieben, flohen, 
jofern ihnen dee Mut, den graujamjten Martyreriod zu erleiden, fehlte, 
auf ven Kontinent und gründeten nun in verihiedenen Hauptitädten des 
Kontinents Klöfter für ihre Landsleute, welhe den Namen „Iren oder 
Schottenklojter” führten. Derartige Klöfter befanden fid in Prag und 
Wien, und jo dürften wohl die in unjerem Buche verzeichneten triihen 
Drdensleute aus Drag hierher gemaljahrtet ein. 

I68I. 
Bom 24. Juli ab, an welhenm Tage das ÜWelebrationsbudy zum 

eritenmale zur Eintragung auflag, bis 31. Dezember, haben hier 
celebriert: : 

A. Drdensptiefter: 
1. Benediktiner: Abt Thomas Sartorius aus Braunau, pontifizierte 

bier am Yelte Mariae Himmelfahrt; 
P. Petrus Kalpımius aus Braunau, deutfher 

Prediger in Polis, einmal; 
P, Jojef Najo aus Braunau, einmal; 

. Laurentius Darth aus Braunau, einmal; 
. Wolfgang Dergler aus Braunau, einmal; 
. Maurus Schmidt aus Brzeonon (St. Margaret) 

bei Prag), einmal; 
P. Konftantin Sommer aus Braunau, einmal. 
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2. Ciltercienjer: 

3. Carmeliter: 

4. Sreanziskaner: 

5. Jejuiten: 

Dominikaner: 

Kreugherren: 
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Theatiner: 

1. Pfarrer: 
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Nrämonjtratenjer 

Bernard Noja, Abt von Brüfjau, einmal; — 
. Matthäus Alt, Prior in Grüjlau, zweimal; Ä 
Ferdinand Yaber aus Paradies, jtebenmal; 
Hieronymus Fri aus Brüljau, jiebenmal; 
Beorg. Hentihel aus Brüjjau, dreimal; 
Mihael Hohaus aus Brülfau, einmal; 
Bernard Jordan aus Maradies, Hiefiger Ud= 
miniltvator, einhundertzwanzigmal; 
Adalbert Sokot, Prior in Paradies, zweimal; 
Thomas Thärer aus Brüjjlau, adtmal; 

Columbanus a Sta. Therejia, einmal. $ . 

Jakobus Coghlenus, iriiher Mönd, einmal; 
Daniel Kelly, 
Thomas Meldior aus Blah, zweimal; 
Ferdinand Wribelius aus Glas, einmal; 
Milhelm Schneider aus Glas, ledpszehnmal ; 
Toadim Wagner aus Glab, einmal; 
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Bartholomäus aus Blay, einmal; 
Stephan Fratrihs aus Frankenjtein, einmal; 
Leonhard Reil aus Blab, einmal; 
Michael Scheidner aus Glas, einmal; 
Undreas Scholz aus Glab, einmal; 
Sranz Schreiner aus Bla, einmal. 

. Hyacinth BladRo, einmal. 

. Untonis Ponner aus Breslau, einmal. 

Beorg Ignaz Schubert aus Weiße, einmal. 

P. Cajetan Trautmannsdorf, adtmal. 

B. Weltklerus. 

‚Beorg Marimilian von Modhorski, Broßdedant, 
Nfarrer von Schönfeld, einmal; 

Martin Bek, ehemals Pfarrer von Albendorf, nun 
in Niederiteine, einmal; 

Ehriftof Eljiiner aus Dittmannsdor), einmal; 
Sigismund Karl Förfter aus Peterswaldau, einmal; 
Beorg Hieronymus Heimann aus MWünfdelberg, 

zehnmal; 
EHriftof Thomas SHieljher aus ya 

einmal; 
Ignaz Nikolaus Hirihenberger aus Oberiäwedel- 

dorf, einmal; - 
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Bottfrieh Eduard Höker aus s Yiltkomik, Dreimal; 
Andreas Jung aus Mitteljteine, zweimal; 
Fohann Tojef Riker aus Weikelsdorf (Weigels- 

dors), einmal; 
David Marimilian Wenzel aus Nengersdorf, einmal; 
Ehriltof Marimilian Wenzel aus Nengersporf, einmal. 

2. Kapläne und Kuraten: Chriltian Libertinus Libek, Kurat in Brulid, 
einmal; 

Martin Mich, Kaplan in Habellhwerdt, einmal; 
Meldhior Habel aus NReinerz, einmal; 
Friedrih Hofmann aus Blab, einmal. 

Es Haben ji, allo im Jahre 1681 im ganzen teunundvierzig 
Priejter in das Velebrationsbud), eingetragen. 

1682. 
In diefem Jahre wurde Albendorf adminijtriert von P. Bernhard 

Fordan aus Maradies bis Ende Mai, worauf ihn bis zum November 
der Liftercienfer P. Hieronymus Frit aus Brüjjau ablöltee Vom 
Sovember bis zum 17. Dezember weilte P. Jordan wieder hier; darauf 
war er über die MWeihnadtsfeiertage bis zum 10. Januar des folgenden 

. Jahres wieder abwejend, und Albendorf wurde wieder von MWünjcyel- 
burg aus adminiltriert. 

Bon auswärtigen Mriejtern celebrierten neben den hiefigen Beilt- 
lihen in diejem Jahre jj. hier: 

A. Drdensptiefter. 

1. Benediktiner: P. Üoeleftinus Mrlet aus Braunau, zweimal; im 
folgenden Jahre jtarb er; 

P. Sojef Najo aus Braunau, einmal; - 
P. Laurentius Narth; aus Braunau, zweimal; 
P. Biktorinus Neinolt, Pfarrer von Märzdorf bei 

Braunau, (m monte S. Beorgii = am $. Beorgs- 
berge), einmal; 

P. Konjtantin Sommer aus Braunau, einmal; 
P. Anton Tanner, aus Braunau, Pfarrer von Schönau, 

einmal; 

2. Ciftercienjer: Abt Heinrich) von Heinrihau, einmal; 
P. Auguftinus aus Brüjjfau, einmal; 
P. Ferdinand Jaber aus Waradies, viermal; 
P. Hieronymus Fri aus Grüjjau, 183 mal; 
P. Ignatius aus Brüljjau, einmal; 
P. Bernhard Jordan aus Paradies, 198 mal; 
P. Adalbert Sokot, Prior aus GBrüljau, viermal; 
P. Wilhelm Hejjelig aus ? (Campililius), einmal 
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P. Rarziljus Barti) aus ?, einmal; 
P. Daniel Kelly, iifher Franziskaner, einmal; 
P. Benedikt Plahi, Prediger aus Blat, einmal; 
P. Ferdinand Pribelius aus Blag, einmal; 
P. Fabian Wairlmann aus Bla, einmal; 

BD 
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3. Franziskaner: 

4. FJejuiten:; P. Midyael Koppe aus lab, einmal; 
. Beorg Langer aus Blab, einmal; 
. Gregor Maier aus, Blaß, einmal; 
. Heinri) Pfeiffer aus Blaß, einmal; 3. 3. Mijlionar. 

in Zetjhen an der Elbe; 
P. Johannes Riejenfelder aus Blat, einmal; 
P. Michael Schneider aus Blat, einmal; 
P. Johannes Sinapius aus Blab, einmal; 
P. Ferdinand v. Teihau aus Blat, einmal. 

5 Kreugherren: Beorg Ignaz Schubert, Adminiftrator in Reihenbad 
ad Stm. Barbaram, einmal; 

6. Regular-Kanoniker: Melhior Delke, Prior et ann ter aus ?, 
einmal. 

B. Weltklerus. 

1. Pfarrer: Beorg Marimilian v. Podhorski, Broßdehant der Brafid. 
Blab, Pfarrer von Schönfeld, einmal; 

Johannes Anft aus Langenbielau, einmal; 
Martin Beh aus Niederiteine, dreimal; 
Peter Martin Bittner, Dedaant in Neujtadt, einmal; 
Georg Franz Braje aus MWilmsdorf, zweimal; 
Simon Hermann Jojef Brandt aus Berthelsdorf, einmal; 
Ehrijtof Elitner aus Dittmannsdorf-Hohgiersdorf, einmal; 
Johann Georg Frihtel aus Oberhannsdorf, einmal; 
Chriltian Auguft Stiemel aus Niederhannsdorf, einmal; 
Beorg Franz Heimann aus Wünjhelburg, fünfgehnmal; 

_ Ignaz Nikolaus Hirihyenberger aus Oberfhwedeldorf, dreimal; 
Bernhard Höher aus Pilhkowis, fünfmal; 

: Undreas Arnold Jung aus Neurode, zweimal; 
| Georg Wan Ignaz Lahrnidt aus Brafenort, einmal; 

Andreas Ahau dv. Eihenthal aus Königgräs, einmal; 
Baltajjar Stanke aus Wildfhüst, einmal; 
Caspar Jultus Vogt aus Waldenburg, einmal; 

| : David Marimilian Wagner aus Neumwaltersdorf, einmal; 
| - — Chriftog Menzel aus Rengersdorf, einmal; - 

Beorg Wenzel aus Proßan, einmal; 
| Der Erzpriejter aus Neichenbad, einmal; ohne Ntamens- 
| nennung, es muß Chriltof NRöhrieyt gemejen jJein. 
R 
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2. Rapläne: Chriltof Bebhardt aus Blab, einmal (ad Mariae Assum- 
tionem); 

Meldior Habel aus NReinerz, einmal; 
Auguftin Heljelig aus Landeshut, einmal; 
Frievrid Hoffman aus Blab, einmal; 
Tobias Joje; Kagel aus Hertwigswalde, einmal; 
Ehriltinus Libertinus Libek, Curatus in Brulid, einmal; 
Triedrid) Mar Miller aus Habelihwerdt, einmal; 
Beorg Johannes Sole Richter, Nöominiltvator in Mtittel- 

walde, einmal; 
Balthaljar Stenzel aus Wildjhüs, einmal; 
EHriftof Thamm aus Neurode, einmal. 

Im Jahre 1682 haben demnad) jehzig Prielter hier celebriert. 

I682. 
P. Bernhard Jordan, der Aominiltrator, weilte bis Ende November 

in Mlbendorf; von da ab bis zum 1. Februar nädlten Jahres ijt er 
wieder abwelend. In der Wallfahrtsjeeljorge halfen ihm aus: P. Ferdinand 
Faber aus Paradies vom 1. Mai bis 10. Oktober, und P. Valentin Pauli 
aus Klojter Keubus vom 1. Wat bis 31. Juli; beide Cijteretenjer. An 
Telte Mariae Heimjuhung, am zweiten Juli und nod) einige Tage jpäter trat 
als dritter Mushelfer ein der Braunauer Benediktiner P. Placivus Spacil. 

Im genannten Jahre celebrierten hierorts: 

A. Drdenspriefter. 
1. Unbeihuhte Auguftiner: Fr. Matthaeus a Jelu Maria aus Wien, einmal; 

2. Benediktiner: Abt Thomas Sartorius aus Braunau > Bilitator, 
einmal, \ 

: Coeleftin Arlet aus Braunau, Shane, 
. YAnlem Ferdinand Drekler aus Braunau, einmal; 
- Daniel Carl Augultin Beldner aus Braunau, einmal: 
. Buntyer Habit aus Bramman, einmal; 
. Rupertus Hausdori, Prior in Braunant, einmal; 
Roman Hütter aus Braunau, einmal; 
Bernardus Alamt aus Braunau, einmal; 
Beorg Kramer aus Braunau, einmal; 
Wilhelm Niering aus Braunau, einmal; 

. Maximilian Polhinger aus Braunau, einmal; 
Thomas Neihel aus Braunau, einmal; 

. Menzeslaus Rihter aus Braunau, einmal; 

. Maurus Schmidt aus Braunau, 3.8. Voliß, einmal; 
. Konjtantin Sommer aus Braunau, einmal; 
. Macidus Spacil aus Braunau, viermal; e

n
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3. Ciltercienjer: 

4. Dominikaner: 

5. granziskaner: 

6. Fejuiten: 

a
 . Kapuziner: 

&
 . Karmeliter : 

. Karthäufer: Üde
s) 

10. Kreuzheren: 
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. Anton Tanner, Pfarrer in Schönau, einmal; 

. Bonifazg Benedikt Unger, Pfarrer: in Monte 
St. Beorgi, Märgdorf, einmal. 

Andreas U aus Heintigjau, einmal; 
Matthäus At, Drior in Würben, einmal; 
Terdinand Faber aus Waradies, 102 mal; 
Bernard Fordan aus Paradies, 324 mal; 
Maladias Kajtner aus Heinrihau, einmal; 
Benedikt Johann Kloje aus Heintiyau, Pfarrer 

in Altheintihau, einmal; 
- Laurentius aus Heinrihau, einmal; 
- Balentin Dauli aus Alojter Reubus, 92 mal; 
. Mdalbert Sockot, Prior in Paradies, zweimal; 
. Theodor aus Heinzigau, einmal. 

. Jarl Eldig aus ?, einmal. 

. Didakus Bitiner aus ?, einmal; 
. Ambrojius Braun aus Blaß, Buardian, zweimal; 
. Beorg Hodhgejang aus Striegau, einmal; 

Liberius Jordan aus ?, Dreimal; 
Sranz Winter aus Oppeln, einmal; 

. Domimikus Liebelt, S.IH.Lector, Concionator ord. 
aus Yrankenjtein, einmal; 

„Petrus Marianus, irifher Franziskaner, einmal; 
. Antonius Murphy, dal. dgl. 
. Selle Schill aus ?, einmal; 
. Rudolf Mamrobki aus ?, einmal; 

- Beorg Aufhiter aus ?, einmal; 
. Tobias Yelbiger aus ?, einmal; 
. Johannes Aoljak aus Blab, einmal. 

Fr. Mathaeus aus ?, einmal. 

P. Bincentius a Sancto Unajtafio aus ?, einmal; 

BD Adam Stoklar, Pfarrer in Pebker, aus dem 
Konvent Waldiz an ?. 

Rn Beorg Ignaz Schubert aus Neilje, Adminiftrator 
von St. Barbara in Neihenbad), einmal. 

11. Prämonftratenjer: P. Antonius Ponner aus Breslau, einmal. 

B. MWeltklerus. 
1. Pfarrer: Chrijtof Franz Adolf aus Kupferberg, einmal: 

Martin Johannes Ber aus Niederiteine, zweimal; 

Bervseruensuunnnenssanehuneteussnununnnuunnnnunn nennen nun N han esunann nenn nn anne an Bun N sun nn anne nun nn nn nn nn nenn nenn ns tahn Lunar nun nase 



Gohann Chriftof Elitner aus Dittmannsdorf - Hohgiersdorf, 
einmal; 
Michael Franz Yaulhaber aus Mitteljteine, einmal; 
Melhtor Ignaz Forfter aus Thannhaufen, einmal; 
Iranz Brößner aus Lampersdorf, einmal; 
Georg Antonius Hanudna aus Böhmild)- Skatih, einmal; 
Beorg Franz Haimann aus Wünfhelburg, neunzehnmal; 
Auguft Helhius aus Dels, einmal; 
Jofef Nikolaus Hirihenberger aus Oberfhwedeldorf, dreimal; 

° Bottiried Bernard Hörer aus PiihRowis, dreimal; 
Andreas Jung aus Neurode, einmal; 

_Vriedrid, Kaminsky aus Baumgarten, einmal; 
Beorg Wan Ignaz Lahrnidht aus Brafenort, einmal; 
Sigismund Chriltor Langer” aus Raygersdorf (Raiersdorf), 

einmal; 
Beorg Joadim Naimanı aus Prepyhy und Dpocno, einmal; 
Ehrijtof Jakob Mijjel, Dehant aus Trautenau, einmal; 
Martin Ylortan Rimpler, Propit aus Naumburg am Dueif, 

einmal; 
Ehriftof Ignaz Röhrigt, Erzpriefter aus Reihenbad, zweimal; 
Elias Ignaz Shöps aus Rokitnice, einmal, 
Baltaljar Stanke aus Wildihüß, einmal; 
David Maximilian Wagner aus Neumwaltersdorf, einmal; 
Beorg Chriltof Weiler aus NReinerz, einmal; 
CHriltof Menzel aus Nengersdor‘, einmal; 
Beorg Wenzel aus Proban, einmal; 

2. Kapläne: J. aus Rotwaltersdorf, einmal; 
Undreas Matthäus Maletku aus ?, einmal; 
Johannes Franz NRihter aus OberXhwedeldorf, einmal; 
Matthäus Ignaz Schoß aus Trautenau, einmal; 
Baltajjar Stenzel aus MWildihuß, einmal. 

Im Jahre 1683 haben aljo 78 Wriejter hier celebriert. 

1684. 
Bom 1. Februar bis 11. Oktober adminiftriert P. Jordan unjeren 

Dit; als Aushelfer jteht ihm zur Seite der Franziskanerpater Piberatus 
Fordan, aber aud) diejer nur nom 11. September bis 9. Oktober. Am 
11. Oktober |heidet P. Jordan für immer von unferem Orte, und mit 
ihm hört aud) die Yushilfe von jeiten der Cijtercienjer hierorts auf. 

Celebriert haben in diejem Jahre in der Albendorfer Bnadenkiche: 

A. Drdensklerus. 

1. Benediktiner: Abt Thomas Sartorius aus Braunau, pontificiert hier 
: am 21. Juni; 
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2. Ciltercienjer : 

3. Dominikaner: 

4. granziskaner: 

BD. Jefuiten: 

6. Kapuziner: 

7. Kreuzheren: 
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Baltaljar Mrmann aus Braunau, Subprior, einmal; 
Ehriltophorus aus ?, zweimal; 
Daniel Beldner aus Braunau, einmal; 
Beorg Kramer aus Braunau, einmal; 
Melhior Mattern aus Camenz, einmal; 
Ulerius Michael aus Braunau, einmal; 
Tolef Najo aus Braunau, einmal; 
Mar Poldinger aus Braunau, einmal; 
Biktorin Reinhold, Pfarrer in Wernersdorf, einmal; 
Maurus Shmid aus Braunau, Nodizenmeilter, 
einmal; 
Benedikt Stipl, Prior aus Braunau, einmal; 
Antonius Tanner, Pfarrer in Schönau, einmal; 
Bonifaz Unger aus Braunau, Pfarrer in Monte 

S. Beorgü, n Märgdorf, einmal; - 
Hugujtin MWolpner aus Braunau, einmal. 

bt Yugultin aus ?, einmal; 
Bernard Jordan aus Paradies, 253 mal; 
Edmund Königsberger aus Heintihau, einmal; 
Bottfried Thom aus Brüjjau, einmal. 

Paul Mattner aus Jung-Bunzlau, einmal. 

Samuel Cunrad aus lab, einmal; 
Diomyjius aus ?, einmal: . 
Zambertus Ermtraut aus ?, einmal; 
Ferdinand Bösner aus Blab, einmal; 

r. Auguftinus Brößner aus ?, einmal; 
Bernhard Hillebrant aus ?, einmal; 
Kiberatus Jordan aus ?, neunundzwanzigmal; 
Unold Regler aus ?, einmal; - 
Michael Laudin, iwiiger Mönd, einmal; 
Petrus Marianuıs, wilder Mönd, einmal; 
Chryjoftomus Magerle aus Blab, einmal; 
Benedikt Plahy aus Blab, einmal; 
Raphael aus Bla, einmal (Seruge); 
Fabian Weirkmann aus Blaß, einmal. 

Beorg Aufdiger aus ?, einmal; 
Beorg TFojei Kinzel aus ?, einmal; 
SFohannes Miller aus ?, einmal; 
Andreas Schoß aus Blab, einmal. 

Hippolyt aus Datihkau, einmal; 
Matthäus aus Komotau, einmal. 

Georg Ignaz Schubert aus Neiffe, Adminijtrator in 

Neihenbah, einmal. 
{ 
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8. Theatiner: 
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P. Amabeus Hamilton, viermal; 
P. Cajetan Trautmannsdorf, aus ?, viermal. 

9. Unbeltimmten Ordens: P. Macarius aus Budweis, einmal. 

B. Weltklerus. 

1. Diener und Curaten: Johann Beorg Anft aus Langenbielau, einmal, 

Punsssssnnennsnuunnansanursnunenn 

Martin Johannes Bek aus Niederiteine, viermal; 
Michael Rodhus v. Biberjtein-Bialkovsky, Canonicus 

p. t Regularis Ctoburensis, diöceseos Kra- 
koviensis, AdministratorNeorodensis, einmal; 

Franz Lauren; Birner aus Triedland, einmal; 
Simon Hermann FJojef Brandt aus Bertholdsdorf, 

einmal; 
Beorg Franz Braje aus Wilmsdorf, einmal; 
Tohann Franz Brokel aus Rojenthal, einmal; 
Raurentius Fojef Elsner aus Babersdorf, einmal; 
SFohann Chrijtof Elsner aus Dittmannsdorf- Hoh- 

_  _ giersdorj, einmal; 
Michael Franz Faulhaber aus Mitteliteine, einmal; 
Meldior Ignaz Foriter aus Tannhaufen, einmal; 
Sigismund Karl Forlter aus Peterswaldau, einmal; 
Ehriftin Auguftin Friemel aus Niederhannsdorf, 

einmal; 

- Bernhard Brilinger aus Bottesberg, einmal; 
Beorg Unton Hanudrna “aus Böhmifh-Skalib, 

einmal; 
Beorg Franz Hamann aus Münlelburg, 63 Mal; 
Yugullin Hellelig aus Hohenfriedeberg, einmal; 
Ignaz Nikolaus Hirihberger aus Oberihmwedelborf, 
Bottfried Bernhard Höher aus Pilhkowis (cum | 

Processione), dreimal; 
Israel Sebaltian Krebs aus Yalkenhain bei Hicich- 

berg, einmal; 

Rudolf Jakob Autler, Protonotarius Apostolicus, 
aus Starkitadt in Böhmen, einmal; 

2udwig de Klaudis aus Wrofen, einmal; 
Melchior Kranz Anton Ludwig aus Miürben, einmal; 
Tgnaz Dthomei aus Mterkelsdorj, einmal; 
Beorg Mar Voohorsku, Pfareer von Shan, 

einmal; 

Chriltof Bernhard Polak aus Ullersporf im Niejen- 
gebirge, einmal; 

Martin Bernhard Ritner aus MWederau bei Bolken- 
hain, einmal; 
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EHrijtof Jgnaz Röhriht, Erzprieiter aus Neihen- 
bad, einmal; \ 

Martin Ignaz Ruffek aus Hertwigswalde bei Weip- 
wajjer, einmal; 

Friedrich Mdalbert Schönwieje aus Neumarkt bei 
Breslau, einmal; 

Gottfried Graf Schönborn, Kanontkus in Glogay, 
Erspriefter in Frauftadt, einmal; : 

Beorg Wilhelm Alois v. Stableski-Rowalewskt, 
Erzpriefter in Breslau bei St. Nikolaus vor 
der Stadt, einmal; 

Meter Ferdinand Umlauf aus Peilau, einmal; 
Franz Bibeger, Pfarrer hierorts; 
David Maximilian Wagner aus Neumalterspdorf, 

einmal; 
Beorg CHriftof Meier aus Reinerz, einmal solem- 

niter processionaliter; 
Chriftop Wenzel aus Nengersdorf, einmal; 
Beorg Wenzel aus Protan, einmal; 

2. Aapläne: Daniel Gottfried Frank aus ?, einmal; 
Meldior Habel aus Neinerz, einmal; 
Friedridy Hoffmann aus Blat, dreimal; 
Ehriftof Janiih aus Brafenort, zweimal; 
Takob Langer, alumnus episcopalis aus Breslau, 
Auguft Leopold Xebid, aus Bottesberg, einmal; 
Frievrih) Mar Müller aus Habeljhwerdt, einmal; 
Beorg Johann Jojet Rihter, Weltprielter, einmal; 
Fohann Chriftof v. Sautersleben aus Bolkenhain, 

einmal; 
Matthäus Ignaz Scholz aus Trautenau, einmal; 
Benedikt Wagner aus ?, einmal; 
Augultin Leopold Zibula aus Bottesberg, einmal. 

_ Im Jahre 1684 belief ji die Anzahl der hierorts celebrierenden 
- Meiejter auf jehsundneungig. 

1685. 

Pfarrer Vibeger jhrieb jeinen Namen nie in das Celebrationsbud) 
in diefem Jahre ein; aud) jein Kaplar, Johann Franz Nibter, zeichnete 
fih nur in größeren Zwiiheneäumen jummarijh ein, das lestemal am 
31. Oktober. Da er nad) diejem Tage niht mehr angeführt ift, |heint 
er am genannten Tage dem Kaplan Kraus Pla gemaht zu haben. 
Aushilfspriefter finden wir in diejem Jahre ebenfalls keine für längere 
Zeit verzeihnet. Und von den Ciltercienfern, welche dod) jonit jo zahl- 
xeih hierherkamen, it nur ein einziger zu finden, ein Yeihen, daß der 
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Abgang des P. Bernhard Jordan dod) in u einer Weile verihnup Rt 
haben mag. 

Folgende Priefter jind in diejem Jahre in unjerem Buche verzeichnet: 

N
 

A. Regularklerus. 

. Unbejhuhte Auguftiner: P. Cherubtim a Sto. Euftadhto aus?, einmal; 
P. Johannes Damascenus a Beata Maria Bilitante, 

einmal; 

2. Benediktiner: Abt Thomas Sartorius aus Braunau, dreimal; 
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7, Jejuiten: 

8. KRapuziner: 
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Bunther Halbiht aus Braunau, einmal; 
Beorg Kromer aus Braunau, einmal; 
Adalbert Keisner aus Braunau, einmal; 
Melhior Matern aus Braunau, einmal; 

. Maximilian Pojdinger aus Braunau, einmal; 
Maurus Shmidt aus Braunau, einmal; 
Benedikt Stipl, Prior aus Braunau, einmal; 

. Bonifaz Unger aus Braunau, einmal. 

Kalpar Steiner aus Sagan, einmal. 

Michael Hohaus aus Brüjjau, einmal; 

Dominikaner: Rafael Pietid) aus Frankenitein, einmal; 

Vranziskaner: ZTimotheus Ferdinand Ali aus?, einmal; 
. Samuel Cuntad aus Blab, zweimal (cantavit); 
. Daniel Jopit aus?, einmal; 
. Eujebius Jujt aus?, einmal; 
. Leopold Lokmann aus Königgräg, einmal; 
. 2eo Prauje aus?, einmal; 
. Gerdinand Praibelo aus?, einmal; 
Dominikus Nepp aus Nadyod, einmal; 
Samuel aus Bla, einmal; 

. Januarius Scholz aus?, einmal; 
Cosmas Tartjd) aus?, zweimal; 

. Sebaltian v. Verojje aus?, einmal; 
. Evariitus Molff aus?, einmal. 

. Beorg Aujlhiger aus?, viermal; 
. Johannes Hasladjer aus?, einmal; 
. Gottfried Andreas Rottenberg aus Blaß, einmal; 
. Sriedrid Tharoult aus?, einmal; 
. Thomas Witkowski aus Prag, einmal; 

Matthäus aus Komotau, zweimal; 
. Muratianus aus Dpoczno, zweimal; 
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9. Kveuzheren: Ehriltian Deisker aus Prag, einmal. 

no Prämonftratenjer: P. Hyacinthus aus Steahovin Prag, einmal; 
Prälat Andreas Trojan, Plajy bei Piljen, einmal; 
P. Urnold Brückner, Kanonikus ad Stm. Vin- 

centium in Breslau, einmal; 
P. Seremias, Kanonikus in Breslau, einmal; 
P. Vitus Seipl aus Strahon in Prag, einmal. 

B. Weltklerus. 

1. Dee und Kuraten: Martin Bek aus Niederjteine, einmal; 
Iranz Laurenz Birner aus Yriedland, einmal; 
Simon Hermann Joje] Brandt aus Berthelsdort, 

einmal; 
Raurenz Jofjef Elsner aus Babersdorf, einmal; 
STJohannes Chriltog Eliiner aus Ditimannsdor)- 

Hohgiersdort, einmal; 
Michael Franz Yaulhaber aus Mittellteine, einmal; 
Meldior Forjiner aus Thannhaujen, einmal; 
Ehriltop Gebhardt aus Königshain, einmal; 
Ehriltof Ludwig Hannig aus Stoß, einmal; 
Ehriftof Rarl Haimann, Ranonikus in Breslau, einmal; 
Georg Franz Haimann aus Wünjhelburg, einmal; 
David Heinke aus Neurode, einmal; 
Teremias Ignaz Heinke, Ranonikus bei St. Maria 

auf dem Sande in Breslau, Pfarrer in Kalten- 
born, einmal; 

Mdalbert Joe Hiriey aus Hohenelbe, einmal; 
Sigismund Ralpar Hodenauer aus Ultenbad), einmal; . 
Bottfried Bernhard Höker aus Piihkowit, fünfmal; 
Maul Franz Hrönefka aus Tejenik, einmal; 
Friedricd, Franz Kirchner aus Meterswaldau, einmal; 
Beorg Martin Kunze aus Bradit, einmal, 
Beorg Adam Ignaz Kahrnidt aus Brafenort, einmal; 
Sigmund Chriftof Langer aus Raygernsdorf (Raiers- 

dorf), einmal; 
Martin Leonhard Pelikan aus Upice (Eipel) bei 

Nahod, einmal; 
Johann Perdinand Piftorius aus Kungendorf an der 

Biele, einmal; 
Georg Marimilian v. Dodhorski, Broßdedhant, Dfarrer 

von Schönfeld, viermal; 
Michael Wenzel Polek dv. Lilienfeld, Ranonikus von 

Königgrät, Dedant von Arnau, einmal; 
Johann Chriftian Reid) aus Tfhöplau, einmal; 
Johannes TJojef Niker aus Weikelsdorf, viermal, 
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2. Kapläne: 
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- Johann Friedrih de Nonne, Dedhant in Nad)od, 
einmal; 

Nikolaus Schmis, Aominiftrator in SJungbunzlau, 
einmal; 

" Friedrid) Albert Schönwieje, Erzpriefter in Neumarkt, 
einmal; 

Beorg Franz Sdrui aus ed einmal; 
Beorg Wilhelm Wlois ». Stablewski - Rowalowit, 

Erzprielter von St. Nikolaus bei Breslau, einmal; 
Balthaljar Stanke aus Wild|Hüß, einmal; 
David Benedikt Anton Stepanski aus Zukau bei 

Randskron, einmal; 
_Aapar Ignaz Strady aus Nathmannsdorf, me 
Meter Ferdinand Umlauf aus Peilau, einmal; 
David Marimilion Wagner aus Neumwaltersdorf, 

einmal; 
Valentin Johannes Meiner aus Landeshut in Shl., 

einmal; 
Beorg Chriftof Weiler aus Reinerz, in festo Ss. 

"Trinitatis, einmal; 

_Ehriftor Menzel aus Rengersdorf, einmal; 
Georg Menzel aus Progan, einmal; 
Beorgs Zalsky, Aöminiftrator in Millotin, einmal. 

Tobias Georg Arnold aus Schmiedeberg, einmal; 
Heintid, Bater aus 2, einmal; 
Januarius yrank aus ?, zweimal; 
Tohann Franz Geyer aus Schlelien, einmal; 
Georg Adalbert Hille aus Neurode, einmal; 

- Franz ChHriftof Jariih aus Brafenort, zweimal; 
Friedrid) Kaminsky aus Baumgarten, einmal; 
Georg Franz Kurz aus Frauternau, einmal; 
Tobias Jojer Kagel, Hofkaplarn aus Herhwigswalde, einmal; 
Adam Lazar aus Kupferberg, einmal; 
Beorg Franz Mahazi, Domvikar in Breslau, Hofkaplan 

beim Grafen Kinsky, einmal; 
Triedridy) Maximilian Müller aus Glas, einmal; 
SFacob Anton Nohett, Dompikar in Breslau, einmal; 
Johann Georg Nut) aus Jauernig, einmal; 
Beorg Johann Fojef Rihter aus Rengersdorf, einmal, 
Johannes Franz NRihter in Ulbendorf, 184 mal; 
Meldior Severin Shok aus Löwenberg, zweimal. 

. Im Tahre 1685 Haben lid) grade einhundert Priejter in das 
Celebrationsbud) eingetragen. 
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‚ JSS6. 

Diejes Jahr it beionders dadurd) bemerkenswert, daß nunmehr 
jtatt der Ciltercienjer zur Aushilfe in der Wallfahrtsjeellorge Benediktimer 
berufen werden, jo der P. Maximilian Bernhard Fiebing aus Raigern, 
welher einen Monat Hindurdy bier verblieb, vom 9. Juni bis 9. Jul, 
jodann der P. Gunther Halbriht aus Braunau vom 10. bis 16. Junt. 
Ebenjo half an 19 einzelnen Tagen der Meltpriejter Chriltof Thamm 

aus Neurode aus. 

Nah den Aufzeihnungen des Celebrationsbudes haben ff. Driefter 
außer der nit eingetragenen Pfarrgeiftlihkeit in unjerer Kirche celebriert: 

A. Ordensklerus. 

1. Benediktiner: Marimitan, Bernhard Tiebing aus Ratgern it 
Mähren, dreigtigmal; 

P. Aarlmann Fri aus Braunau, einmal; 
P. Daniel Karl Auguft Böldner aus Braunau, 

einntal; : 
P. Paulus Haus aus Braunau, einmal; 
P. Gunther Halbriht aus Braunau, jehsmal; 
P. Rupert Hausdorf, Prior in Braunau, einmal; 
P. Roman Hütter, Pfarrer in Braunau, einmal; 

P. Fabian Kahlert aus Prag, einmal; 
P. Petrus Kalpurnius aus Braunau, Ddeuticer 

Prediger in Molit, einmal; 
P. Wdalbert Leisner aus Braunau, einmal; 
P. Iojef Najo aus Braunau, einmal; 

-P. Wolfgang PVergler aus Braunau, einmal; 
P. Thomas Reifhl aus Braunau, einmal; 
P. Maurus Shmid, Novizenmeilter, Braunau, einmal, _ 
P. Anton Tanner, Diarrer in Schönau, zweimal, 
P. Bonifaz Benedikt Unger aus Braunau, Pfarrer 

auf dem Beorgiberge, Märgdor], einmal, 

Albericus Tranzke aus Brüjjau, einmal; 
Paulus Krebs aus Grüjjau, einmal; 
Philipp aus Brüjlau, einmal; 

2 Eifterzienjer: 

Thimotheus Ferdinand Ulih aus ?, einmal; 
Samuel Cunrad aus Blab, Guardian, zweimal; 
Bincenz Brandejol aus Bla, einntal; 
Auguftinus Brößner aus ?, einmal; 
Cosmas TJorifd aus ?, einmal; 
Cajtulus Martin aus ?, einmal, 
Thomas Meldior aus ?, einmal; 
Marianus Neczowsky aus ?, einmal; 

3. Sranziskaner: 
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4. Jejuiten: 

. Patrik Sahy, iiiher Mönd, einmal; 

. Vtiedrid) Schwarz aus Schweidnih, einmal; 

. Sebaltian aus Blaß, einmal; 
. Rafael Seruga aus ?, einmal; 
. Wam Zwirkhke aus Schweidnik, einmal; 

. Daulus Arndt, Rektor in Blab, einmal; 

. Jgnaz Marken aus Bla, dreimal; 

. Matthäus Poletius aus ?, einmal; 
. Georg Projher aus ?, einmal; 
. Balthaljar Reid aus ?, einmal; 
. Gottfried Andreas Rottenburg aus ?, einmal; 
. Ehrijtof Siebeneiher aus ?, einmal; O
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5. Regular-Aanoniker von der Buße in Nrag; 

6. Kapuziner: 

7. Karmeliter: 

8. Rarthäufer 

9. Präamonitratenjer: 

1. Pfarrer: 

Eyriakus Scheffler aus Prag, einmal. 

P. Bonifaz aus Prag, einmal; 
P. Friedrid) aus ?, einmal; 
P. Kilian aus ?, einmal; 
P. Reginaldus aus Schweidntt, einmal. 

Fr. Juftintian a jancto Thoma aus ?, einmal. 

D. Adam Stoklar ex dominio Waldig (ad Bitzi- 
nium); 

P. Muguftinus Immicit aus Breslau, (St. Vinzenz), 
einmal. 

B. Weltklerus. 

Chriltof Sranz Wdolf aus Kupferberg, einmal; 
Beorg Yranz Braje aus Wilmsdorf, einmal; 
Thomas Wenzel Dmorzak aus WReichenau bei 

Reihhenberg; 
Johann Chrijtof Eljiner aus Dittmannspdorf - Hoh- 

giersdort, einmal; 
Melhior Ignaz Yorjter aus Thannhaujen, einmal; 
Sigismund Yorjter aus Weterswaldau, einmal; 
Melhior Habel ausL2udwigsdorf bei Neurode, einmal; 
Ehriftof Ludwig Hannig aus Stolz, einmal; 
Ehriltof Karl Yatmann, Kanonikus in Breslau, einmal; 
Beorg Franz Hamann aus MWünfhelburg, 23 mal; 
Davio Heinke aus Neurode, einmal; 
Gottfried Bernhard Höher aus Diihkowib, viermal; 
Ferdinand Leopold, Zürjt v. Holftein, nn in 

Breslau, einmal; 
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Chriftian Lauren; Kapler, Kanonikus ad St. 
Jakobum et Nikolaum in Neifje, Pfarrer von 

Altneilje, Railerliher Notarius, einmal; 
Srarz Wrienrid) non Anobelsdorf, Kanonikus in 

Breslauad Stm.Mariam auf dem Sande, einmal; 
Beorg Sebaltian Krebs aus Kalkenhain bei Hirid)- 

berg, einmal; 
Beorg Jojef Kuntfhe aus Habeljhwerdt, einmal; 
Beorg Martin Aunke aus Grödik, einmal; 
Beorg Ignaz Adam Lahrniht aus Brafenott, zweimal; 
Gottfried Milhelm Lange, Erzprielter aus Dttmadhau, 

einmal; 
Stgismund CHryjoftomus Langer aus Raygersdorf 

(Raiersdorf), einmal; 
Balthaljar Franz Langer aus MWalddorf, einmal; 
Beorg Jriedrig Mirftti ke aus Pulhkau Dei 

Schweidnik, einmal; 
Babriel Kajpar Neugebauer aus Seifersdorf bei 

Nteille, einmal; 
Martin Leonhard Pelikan aus. Eipel (Mpice) in 

Böhmen, einmal; 
Franz Ignaz Pforske aus Järiihaub. Striegau, einmal; 
CHriftof Bernhard Polak aus Ulersdorf im Riejen- 

gebirge, einmal; 
Tohann Jojef Riker aus Weikelsdorf, einmal; 

Chrijtof Ignaz Röhriht, Erzpriefter aus Reihenbad), 
processionaliter, einmal; 

Melhior Ignaz Rojt aus Oppersdorf, einmal; 
Fohann Chriftof v. Santersleben aus Bolkenhain, 

einmal; 
Wenzel Ferdinand Scheithauer aus Bolkenhain, einmal; 
Menzel Leopold Sohatius, Vicedehant aus Breslau, 

- dreimal; 
Wolfgang Heinrid) Stillfried, Kanonikus aus Breslau, 

einmal; 
Kalpar Jgnaz Straud) aus Rathmannsdorf, einmal; 
Neter Ferdinand Umlauf aus Peilau, einmal; 
David Magimilian Magner aus Neuwaltersdorf, 

einmal; 
Balentin Johannes Meiner aus Kandeshut, einmal; 
Beorg Ehrijtof Weiner aus Reiner, cum pro- 

_  cessione, cantavit, einmal; 

Beorg Zalsky aus Milletin bei Königgräß, einmal; 

Johannes Menzel Zierowsky v. Zierowa, Kanonikus 
in Breslau, einmal. 
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2. Kapläne und MWeltprielter: Johann Ignaz Dieringer aus Neijje, einmal; 

_ Andreas Fuebrer aus Habeljhwerdt, einmal; 
Bottfried Franz Brüger aus Habelihwerdt, einmal; 
Georg Adalbert Hille aus Rojenthal, dreimal; _ 
Franz Chriftof Tarif) aus Grafenort, einmal; 
Tobias Jofjef Label, Hofkaplan aus Hertwigswalde, 

einmal; 

Friedrih Alois Marjke aus ?, einmal; 
Friedrid) Marimiliaen Müller aus Blab, dreimal; 

Beorg Johann Jojef Richter, Bradlig bei Jaromierz 

ti. B., dreimal; 

Chriftof Thamm aus Neurode, 10mal; 
Friedrid, Vinzenz Thamencorpus (?) Hofmeilter des 

jungen Grafen v. Leslie, aus ?, einmal; 

Kajpar Adalbert Anton Thannheifer aus Landeshut, 

einmal; 

Franz Kaverius Wahner aus?. 

Demnad) haben fih im Jahre 1686 in das Bud eingezeiähnet 

101 Prielter. 

1687. 

Der Zuftrom von fremden Prieftern fcheint in diejem Jahre geringer 

gewejen zu jein als im Borjahre; jedod nur |heinbar, denn die erjten 

Eintragungen gelhahen in diefem Jahre ext im Monate Mat, während 

fie fonft jhon mit Unfang des Jahres begonnen hatten. Es jheint das 

Interejje für die Eintragungen bei der Pfarrgeiltlihkeit immer mehr 

abgenommen zu haben. Ob und wer in dielem Jahre zur Aushilfe 

hierorts weilte, konnte aus den Eintragungen nit ermittelt werden. 

A. Ordensprieiter. 

1. Benediktiner: Benno Brauzansky aus Braunau, einmal; 
Florian Capek aus Braunau, einmal; 

. Paulus Haas aus Braunau, einmal; 

. Laurentius Jerha aus Braunau, einmal; 
. Beorg Kromer aus Braunau, einmal; 
. Adalbert Leisner, einmal; 
. Melhior Mattern aus Braunau, einmal; 
. Wolfgang Vergler aus Braunau, Pfarrer in 

Polis, einmal; 
Friedrid) Notter aus Braunau, einmal; 
Maurus Shmidt aus Braunau, einmal; 
Anton Tanner aus Braunau, Pfarrer in Schönau, U
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2. Ciltercienjer: 

3. Dominikaner: 

4. ‘pranziskaner: 

5. gJejuiten: 

6. Kapuziner: 
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P. Bonifaz Benedikt Unger aus Braunau, Pfarrer 
in Märzdorf (in monte S. Georgi), einmal. 

Stephanus aus Camenz, einmal; 

. Sebaftian Hanojd) aus Breslau, einmal; 
. Yuguftin Jo)eph Aundler aus Breslau, einmal; 

. Samuel Cunrad aus Bla, einmal; 
. Auguftin Brüßner aus ?, einmal; 
. Jamuarius aus ?, einmal; 
. Mpollinaris Khydritius, einmal; (Fre?) 
. Johannes Lorenz, einmal; 
. Caltulıs Martin, einmal; 
. Maxentius aus ?, einmal; 
. Leopold Prejidentius aus Blat, einmal; 
. Dominikus Rapp aus Oppeln, einmal; 
. Sojef Schafberger aus Breslau, einmal; 
. Ungelus Scheffler, Erprovinziel, aus ?, einmal; 
. Urjenlius Tertor, aus ?, einmal; (Ire?) 
Matthäus Bad aus ?, einmal; 
Beorg Dierig aus ?, einmal. 

Bonifaz aus Mrag, einmal; 
Regimaldus aus Shweidnik, einmal, 
Rihard aus ?, einmal. 

B. Weltkletus. 

1. Pfarrer und Kuraten: Chrijtof Franz Adolf aus Aupferhere, einmal; 

Burnsnnsanunnnnununnnonnnnnenunnunne 

Meldior Balthafjar Unek aus Schnellewalde, einmal; 
Beorg Franz Braje aus MWilmsdorf, einmal; 
Matthäus Ignaz Ferdinand Brendler, Kanonikus 

ad St. Vetrum in Basen, 3. 8t. Curatus 
Bradlicenjis, einmal; 

Adam Chriltog Chriejten aus Mittelwalde, einmal; 
Johann ChHriftorp Eljtner aus _ Dittmannsdorf - Hoh- 

giersdorf, einmal; 
Melchior Ignaz Forjter aus Tannhaujen, einmal; 
Sigismund Karl Forlter aus Peterswalde, einmal; 
Johann Beorg Beyer aus Münijterberg, einmal; 
Franz Grögner aus Yampersdori, einmal; 
Crispinus Hartmann aus Boldenjtein, einmal; 
Beorg Franz Heimann aus Münfhelburg, a3wei- 

unddreikig mal; 
Augultinus Hejfelig aus Hohenfriedeberg, einmal; 
‚Ignaz Nikolaus Hirihenberger aus Dberjchwedeldorf, 

aweimal; 
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2. Kapläne: 

Bottfried Bernhard Höher aus Pilhkowig, viermal, 
einmal, am 10. Mai processionaliter; 

Israel Sebaftian Krebs aus Falkenhain bet Hirid)- 
berg, einmal, 

Jikolaus Alois Aunelt aus Bielowis, einmal; 
Beorg Adam Kahniht aus Brafenort, viermal; 
Baltajfar Franz Langer aus Walddorf, einmal; 
Sigismund Ehriitof Langer aus Naygersdorf, einmal; 
Balthajjar Laurentius aus Barzdorf, einmal; 
CHriltof Jojef Nijjel, Dehant aus Trautenau, einmal; 
Beorg Ignaz Dahy aus Wolpersdort, Ebersdorf 

und Schlegel, einmal; 
Tohenn Konftantin Pank aus Hirkhberg, einmal; 
Johann Tojef Riker aus Weikelsdor), einmal; 
Ehriftof Ignaz Röhriht, Erzpriejter in Neihienbad), 

einmal; - 
Beorg Alois Schmidt aus KRalkau, einmal; 
Yuguftinus Solner, Deyant in Drofen, einmal; 
Franz EChriftog Sophner aus Niegersdorf, einmal; 
Beorg Wilhelm Mlois Stablewski v. Kowalowis, 

Erzprielter in Breslau, einmal, celebravit 
marbo vertiginis laborans, et Laus Deo 
optimo, Deiparae mediante, se liberum 
sensit; 

David Benedikt Anton Stepansky aus Lukow in 
Böhmen, zweimal; 

Kajpar Ignaz Strauh aus Rathmannsdor); einmal; 
Tohannes Wenzel VBiktora aus Eipel in Böhmen, 

einmal, 
Balentin Fopannes Meiner aus  Uunsiit, einmal; = 

Heintid, Anton Tranz aus ?, einmal; 
David FJojef Bebauer aus Landskron, einmal; 
Meldior Habel aus Ludwigsdorf, einmal; - 
Tohannes Härttel aus Oberihwedeldorf, einmal; 
Tranz Ehriftof Jariih) aus Brafenort, einmal; 
Friedrid) Mlois Marske aus ?, einmal; 

-_Friedrid) Maximilian Müller aus Blab, zweimal; 
Martin Rippel aus Breslau, einmal, 
Tohannes Schlader aus Neurode, einmal; 
Balthaljar Stenzel aus Pollihwis, einmal; 
CHriftof Adam Thamm aus Neurode, jehsmal; 
Iranz Ignaz Wolff aus ?, einmal. 

Die Bejamtzahl der im Jahre 1687 eingetragenen Priejter beträgt 78. 
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4, ranziskaner: 

aus Braunau. 

1. Benediktiner: 

2. Ciltereienfer: 

3. Dominikaner: 

5. Sejuiten: 

J6S8. 

In diefem Jahre fank die Anzahl der von auswärts hierher pilgernden 
Driefter nod mehr, wie im VBorjahre. Auker dem Pfarrer und jeinem 

" Kaplane wirkte nod) ein Aushilfspriejter hier, der Benediktinerpater Notter 
Don Liltercienjern kam nur ein einziger hierher zur 

Wallfahrt; der Broll der betr. PP. dauerte aljo no an. 

In das Velebrationsbud trugen id) ein: 

A, Ordensgeiftlide. 

Ahr Thomas Sartorius aus Braunaıı, pontificierte 
bier am elte Mariä Heimfuchung ; 

PD. Rupert Hausdorf, Prior in Braunau, Pfarrer 
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in Mernersdorf, einmal; 
. Yabianıs Kahlert, professus Montserratensis, 
aus Meu-Prag, einmal; 

. Georg Kromer aus Braunau, einmal; 

. FJojef Najo aus Braunau, einmal; 
. Stiedrid) Rotter aus Braunau, half aus vom 

29. FJunt bis 6. Yuguft, celebrierte 39 mal; 
Anton Tanner aus Braunau, Pfarrer von Schönau, 
einmal. 

. Gottfried Thom aus Grüjlau, einmal; 

. Ambroftus Better, Prior in Blogau, einmal; 

. Apollinaris, iwriiher Mönd, aus ?, einmal; 
. Thomas Meldior aus ?, zweimal; 

Alfonjus Müller aus Blab, einmal; 
. Ungelus Sebafta aus Blab, einmal; 
. Rafael Billert aus Blas, einmal. 

. Detrus Bospe aus Blab, einmal; 
. Elias Dafhe, Drofe)jor der Rhetoretik aus Blab, 

einmal; 

. Bitus Scheitel aus Blaß, einmal; 
. Wam Schwarz aus ?, einmal; 
. Johannes Wiedemann. aus ?, einmal; 
. Frievrid) Wolff aus ?, einmal. 

6. Regular-Ranoniker: Aalpar Steiner (vom hl. YXuguftin) aus Sagan, 
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einmal; 
Franz Friedrid) D. Aobel ann] aus Breslau, vom 

Sande, zweimal; 
Jeremias Jgnatius Seine, Pfarrer in Kaltenbrunn 

in Shl., einmal; 



7. Rapuziner: 

8. Areughert: - 

9. Drämonitraten)er: 

Urban Franz Bogel, Pfarrer von Broß-Miehrau, 
einmal. 

P. Rihard aus ?, einmal; 
P. Bonifaz aus Prag (Deo et Divinae ejus 

Matri immortales gratias), einmal; 
. Reginaldus aus Schweidnib, einmal. ID 

P. Michael TJojef Karger aus Neiße, einmal. 

P . Mihael Adolf, Kanonikus bei St. Vinzenz in 
Breslau, einmal; 

P. Umold Brückner, Kanonikus bei St. Bingen; in 
Breslau, einmal; 

P. Anton Ponner, Kanonikus bei St. Vinzenz in 

Breslau, einmal. 

B. MWeltpriefter. 

1. Pfarrer und Auraten: Matthäus Johannes Arnold aus Jakobskird) 

Danssnannsununnuntnnnnennunnnenennnnannee 

in Shl., einmal; 
Matthäus Ignatius Ferdinand Brendler, Kononikus 

bei St. Deter in Bauten, Pfarrer von Bradlig. 
Andreas Rhau v. Eihenthal, Pfarrer in Senften- 

berg in Böhmen, einmal; 
Thomas Franz Eihymann aus Broß-Bogild), 
Ihamm aus Kungendorf, 
Johann Chriftog Elitner aus DREHEN Hob: 

giersdorf, einmal; 
Meldior Franz Crorfter ” aus Thannhaulen, einmal; 
Sigismund Karl Forjiner aus Peterswaldau, einmal; 
Johann Georg Beyer aus Münfterberg, einmal; 
Heinrid) Erasmus Biegel aus Lewin, einmal; 
Ehriftof Sebaftian Brün aus Objendorf, einmal; 
Beorg Franz Haimann aus MWünfhelburg, 15 Mal; 
Auguftin Hejjelig aus Hohenfrieveberg, zweimal; 
Gottfried Bernhard Höker aus PiihRowiß, dreimal; 
Elias Johannes Georg Kindler aus Wrnsdorf, 

einmal; 
Irael Sebaltian Krebs aus Talkenhain bet Hirid- 

berg, einmal; 
Sigismund CHryjoltomus Langer aus NRaygersdorf, 

einmal; 
Friedridy Eberhard Laurentius aus Primkenau, 

einmal; 
Johann Franz hryapihe Propit der Nonnen und 

Erzpriejter in Sagan, einmal; 
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Auguftin Lluenig de Llaudiis aus Profen, einmal; 
Johann Jakob Niker aus MWeikelsdorf, einmal; 
Balthallar Stanke aus Winihüs, einmal; 
Michael Wolff Ullmann, parochus Girsieci, einmal, 

postquam in calidis febribus gravissime 
Deeubuit; 

Johann Wenzeslaus Viktora aus Eipel bei König: 
gräg, einmal; 

Valentin Johannes Weiner aus Landeshut, einmal; 
Beorg CHriltof Weiler aus Neinerz, einmal. 

2. Kapläne und Weltprielter: Tobias Beinlid, aus ?, dreimal; 
Sohann Härtel aus Oberfhwebeldorf, einmal; 
Johannes Hiller aus ?, einmal; 
EHritof Jariih) aus Brafenort, einmal; 

- Tobias Jeniih) aus 2, einmal; 
Tobias Jranz Korn aus Bravlice, einmal; 
Triedricy Mois Marske aus ?, einmal; 

- Ignaz Franz Kav. Morig aus Schönberg in Mähren, 
einmal; 

Triedrid Mar Müller aus Glaß, einmal; 
Elias Dionyfius Schreiber aus Niederhannsdor], 

einmal; 

EHrijtof Ihamm aus Neurode, einmal; 
Meldior Franz Wolff aus ?, einmal. 

Es finden fih) demnad) im Jahre 1688 von Prieltern 65 verzeichnet. 

J689. 

In diefem Fahre nahm die Zahl der im Celebrationsbude ver. 
3eicyneten Priefter gegen das Vorjahre wieder ab. Bon Aushilfsprieitern 
erfahren wir für 1689 nihts. Der jeit vier Jahren hierorts angejtellte 
Kapları Johann Teopold Kraus erhielt jeine Verjegung; jein Nachfolger 

wird nidt genannt. Unter den verzeichneten Priejtern finden wir die 
beiden jpäteren Pfarrer von AUbendorf, Straube und Schilpert. 

Folgende Namen finden fid für das Jahr 1639 in unjerem Buche. 

1. Benediktiner: 

Sunnessannnnnennnanannnannnesennnnen 

A. Regularklerus. 

P. Wdalbert Zeisner aus Braunau, einmal; 

P. Sojef Najo, Profellor in Braunau, einmal; 
P, Ihomas Reifäl, Mrior in Braunau, einmal; 
P. Anton Tanner, Pfarrer in Schönau, dreimal; 
P. Bonifaz Benedikt Unger, Pfarrer in Märzdorf, 
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Abt aus Camenz in Schlefien (cum duobus sociis) 
- einmal; 

2. Eiltexeienjer: Eugenius John aus Brüjjau, einmal. 

3. Dominikaner: Alerius Alimaffek aus Breslau, einmal; 

Anton Biener aus Bla, einmal; 
Mrokopius Brunner aus ?, einmal; 

. Jultinus Logam aus Blaß, einmal; 
Uchangelus Mählert aus ?, zweimal (einmal 
cum UNO SOcio sacerdote); . 
YAngelus Sebalta aus Blab, viermal; 
Fabian Wairlmann aus Bla, einmal; 
Anton Warmann aus ?, einmal; 
Evariltus Wolff aus ?, einmal; 

4. Kgranziskaner: 
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5. Prämonftratenjer: P. Carolıs Elbig aus ?, einmal. 

6. Negularkanoniker: Franz Friedrihy v. Knobelsdorf vom Sande in 
Breslau, zweimal. 

7. unbeltimmt: Metrus Sanctos de Maielis, einmal; 

B. Weltklexus. 

1. Pfarrer und Auraten: Martin Bek aus Niederjteine, einmal; 
Beorg Franz Braje aus Wilmsdorf, a3weimal; 
Johannes Bukowski, Dedant in Nadod, einmal; 
Johannes Baptilta Celltanus, hropl! in Königgräß, 

einmal; 
Tohannes Chriftof Elitner aus Ditimannsdorf- Ho0h- 

giersdor}, einmal; 
Michael Franz Faulhaber aus Mitteljteine, einmal; 
Tohannes Beorg Beyer aus Münjterberg, zweimal; 
Melchior Habel aus Kudwigsdorf, einmal; 

. Beorg Franz Haimann aus Wünfkelburg, 22 Wal; 

David Heinke aus Neurode, einmal; 
Augultin Hellelig aus Hohenftiedeberg, einmal; 
Ignaz Nikolaus Hirihenberger aus Oberjchwedeldorf, 

aweintal; 
Bottfried Bernhard Hörer aus Pilhkowis, viermal; 
Metrus Adalbert Anoph) aus Solni, einmal; 
Irael Sebaftian Arebs aus Falkenhain bei Hirid)- 

berg, einmal; 
Tohannes Ehriltof Reibstal aus Schönau, Herzogtum 

Jauer, einmal; 
Andreas Mugujt Speht aus Brieg, einmal; 
David Benedikt Anton Stepanskt aus Lukow, 

einmal; 
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FJojet Chriltof Weiler aus Reinerz, einmal; 
EHriltof Wenzel aus Nengersdorf, einmal; 
Beorg Yabsky aus Milletin bei Königgräb, einmal; 

2. Kapline und Weltpriejter: Meldior Hittner aus Zobten, einmal, 
TJohannes. Härttel aus Oberihwedeldorf, einmal; 
Iranz Chriltof Jarifdhy aus Brafenort, zweimal; 
Tobias Jenij) aus (Meurode ?), 16 Mal; 
Tobias Franz Korn aus Braslig, einmal; 
Johannes Keopold Kraus aus Anon dur) vier 

Jahre hier Kaplan; 
Iranz Lehmgrübner aus Broß-Blogau, einmal; 
Ignaz Tranz Mori aus Schönberg in Mähren, 

einmal; 
Vriedrid) Mar Müller aus Blaß, einmal; 
Friedrid, Zranz Schaikel aus Köwenberg, einmal; 
FJojeg Franz Schilpert aus Paljendorf, MWeltpriejter, 

einmal; 
Melchior Severin Schoß aus Lömenberg, einmal; 
Melhior Unton Straube aus Oberihwedeldorf, 
Valentin Franz Teuber aus Rengersdorf, einmal, 
Beorg Chriltian Walter aus Friedeberg am Queih, 

einmal. 

Die Unzahl der eingetragenen Priefter beträgt 1689: 54. 

ISO. 

Das lette Jahr des Gelebrationsbudhes. Im jelben wählt die Anzahl 
der hier celebrierenden- Priejter falt auf das Doppelte des Vorjahres ar. 
TJedod) weder von Aushilfspriejtern, nod über die hiefige Pfarrgeijtlihkeit 
it das Beringjte zu erfahren. Wahriheinlid) hielt Der Pfarrer Vibeger 
zwei Kapläne, jo daß er nur auf einzelne Tage Aushelfer brauchte, welde 

- ihm das Benediktinerklofter in Braunau und das Yranziskanerklojter in 
Blat jandten. Es finden ji) endlih wieder Cijterctenjer in größerer 
Anzahl, nämlid) jedys, ein, von denen zwei aus dem Klojter Paradies 
hierherwallten. 

Wir finden bier folgende Namen im lebten Jahre des Budes 
verzeichnet: 

A, DOrdenspriefter: 

1. Regulierte Augultiner-Chorherren: P. Bernhard Frants aus ?, einmal. 

2. Benediktiner: Abt Thomas Sartorius aus Braunau, einmal; (cum 
duobus Patribus alıs ex Monasterio 
Braunaviensi). 

OODOOKOOOLKIOOELOSOLODTDOELOROLDORONLORDRRRNIODCROONICROOVRLDORLIOTONIODODDOKODODIEOECOCOLEKECCLERSOCLLECCERERIEEOEEDEEEERLEEEUDENEU 
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3. Ciltercienjer: 

4. Dominikaner; 

5. Jtanziskaner: 
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. Benno Branihawsky aus Braunau, zweimal; 
. Florian Capek aus Braunau, dreimal; 
. Karmann Frib aus Braunau, einmal; 
. Rupertus Hausdorf, Prior in Braunau, Pfarrer 

in Wernersdorf, einmal; 
. Petrus Kalpumius (Kalbheu), Profejor in 

Braunau, deutfher Drediger in Polis, einmal; 
. Beorg Kramer aus Braunau, einmal; 
. Meldior Mattern, Propijor in Braunau, einmal; 
. Wolfgang Pergler, Pfarrer in Pol, einmal; 
, Thomas Reilhl, Subprior und Novizenmeijter 

in Braunau, einmal; 
. Friedrich, Notter aus Braunau, zweimal; 
. Anton Tanner aus Braunau, Nfarrer in Schönau, 

einmal; 
. Bonifaz Unger aus Braunau, Pfarrer in März- 

dorf, Georgiimontanus, einmal; 
. Dihmar Sinke aus Braunau, der jpätere Abt 

des Klojters, einmal. 

. Abraham, Prior in Heinrihau, einmal; 
. Tobias Akermann aus Heinihau, Pfarrer im 

Schönwalde, einmal; 
. Matthäus Ult, Prior T’hermensis (?), einmal; 
. Naladias Juft aus Brüjlau, einmal; 
. Antonius Klinke aus Waradies, einmal; 
. Bivardus Ruppredt aus Daradies, einmal. 

. Urban Bahunowski aus ®, fünjmal; 
Pius Hohaus aus Breslau, viermal; 

. Sebajtian Kakofhka aus Breslau, einmal; 
. Telie Sophner aus ?, einmal; 

. Albinus Tiherner aus Oppau, einmal; 

Bonaventura de Burga, iriiher Mind), aus Drag, 
einmal; SS 

Dominikus aus Blab, einmal; 
Bregor Yilip aus 2, einmal; 
Bervalius Gabler aus ?, einmal; 
Methodius Brütiner aus Neilfe, einmal; 
Kiberatus TJordan aus ?, einmal; 

. Dommikus Jungnis aus ?, viermal; 
Bernard Lorkan, Ice, aus NMrag, einmal; 
Mauritius aus ?, aweimal; 
Modejtus aus ?, einmal; 
Benediktus Wlahtr aus Bla, Drediger, einmal, 
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 P. Domintkus Rapp aus Oppeln, einmal; 
P. Bernhard Posner aus ?, einmal; 
P. Norbertus So aus ?, zweimal; 
PD. Idefons Werner aus Breslau, einmal. 

te: P. Fabian Bolinski aus ?, einmal. 

. Meldior Bad) aus ?, einmal; 
. Michael Ekel aus Prag, einmal; 
. Adam Gabler aus ?, einmal; 
. Bartholomäus Mayer aus ?, einmal; 
. Andreas Spanner aus Blab, einmal; 
. Friedrih) Wolff aus ?, einmal. 
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; Regular-Kanoniker: Teremias Ignatius Heinke, Pfarrer in Kalten- 

Brunn (Schlelien), einmal; 
Beorg Friedrid v. Anobelsdorf in Breslau am Sande, 

einmal; 

Molfgang Heinrid, Stillftied aus Breslau, am Sande, 
einmal. 

P. ügidius aus ?, einmal; 
P. Siltan aus ?, zweimal; 
P. Rihard aus ?, einmal; 
P. Ijidor aus Krakau. 

P . Adam Stoklar, ex Dominio Walditz prope 
Bizinium, einmal. 

11. Areuzherren mit dem roten Sterne: P. Heinrid) Wiedemann vom 

St. Mathias-Stift in Breslau, einmal. 

B. Weltklerus. 

1. Pfarrer und Kuraten: Petrus Ferdinand ? aus Zangenbielau, einmal; 

Bunsanonensunnennann ons nn anne nn aae 

Johannes Jojef Bauh aus Liebenau, zweimal; 

Martin Johannes Beh aus Niederfteine, einmal; 

Paul Wenzel Bernaih, Dehant aus Wöler-Rojteleb, 

einmal; _ 

Karl Franz Brofig aus Grünberg und Kleinmohre, 

einmal; 

Johannes Chrijtof Eljiner aus Dittmannsdorj- 
Hohgiersdorf, einmal; 

Michael Franz Faulhaber aus Mitteliteine, einmal; 

Meldior Ignaz Porter aus Ihannhaufen, einmal; 

David Jojef Gebauer aus Königshain, einmal; 

- Johannes Beorg Geyer aus Müniterberg, aweinal, 

Heintih, Efasmus Biegel aus Lewin, einmal, 

Chriftof Sebaltian Brün aus Objendorf, einmal; 
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Meldhior Habel aus Ludwigsdorf, einmal; 
Beorg Franz Haimann aus Wünjhelburg, fünfzehnmal; 
Adalbert FJojeg Hirld, Hohenelbe, einmal; 
Ignaz Nikolaus Hirichenberger aus Ober-Schwedel- 

dorf, Dreimal; _ 

Gottfried Bernhard Höker aus DiidRowis, zehnmal; 
Matthäus Jranz dv. Ariegeliten, Dechant Hei- 

fricensis, einmal; 

Sigismund Chryjojtomus Langer aus NReigersdorf, 
einmal; 

Bartholomäus Laurentius Martin aus Reichenftein, 
einmal, (primus orthodoxae fidei post detur- 
batas haerelicorum turbasibidem sacerdos); 

Ehriltof Bernhard Polak aus Ullersdorf im Niejen: 
gebirge, einmal; 

Fohannes Fojef Riker aus Meikelsdorf, einmal; 
Martin Franz Rider aus Weiltrit, einmal; 

David Benedikt Anton Stepansky aus Adler- ah 
einmal; 

Menzel VBiktora aus Eipel (Uujezd’) Diözeje König: 
gräg, einmal; 

Cajvar Jultin Vogt aus En, einmal; 
Beorg CHriftof Weiler aus Reinerz, einmal. 

2. Kapläne und a Beorg Adalbert Hiller aus Rofenthal, einmal; 

Martin Benedikt Hulek aus Nahod, einmal; 
Ehriltof Tarif) von Grafenort, einmal; 
Tobias Teniih, Weltpriejter, Neurode, neunmal; 
Tobias Mar Alain aus’ Scälefien, -einmal (redux 

Roma teliciter); : 

Tobias Johannes Korn aus Hohenelbe, einmal; 
‚Leopold Langer aus Neuwaltersdorf, einmal; 

Simon YAugultinus Lux, (peregrinus, scil. rediens 
Pragam ad studia theologica et tanquum 
neomysta benedictionem dedit), einmal; 

- Ignaz Yranz Kan. Mori aus Schönberg in Mähren, 
einmal; 

Iriedricg) Mar Müller aus Bla, zweimal; 
Philipp Meuker aus Hansdorf, einmal; 

Chriltof Rathmann aus Striegau, Kaplan der Nonnen, 
einmal; 

- Elias Piomyjius Schreiber aus I, 0.) 
zweimal; 
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Alpbabetijches Mlamensregifter 

aller im Gelebrationshuche non I6SI Bis J6E9IO verzeichneten 

Priefter. 

A. 

Abraham, Prior in Heinrihau, 1690. 
bt von Camenz, 1689. 

Ukermann, Tobias, Üiltercienjer aus Hemridau, Pfarrer von Schön- 
walde, 1690. 

Adolph Chriltoph, Franz, Pfarrer von Kupferberg, 1683, 1685, 1687. 
- Adolph, Michael, Drämonjtraten)er vo. St. Vinzenz in Breslau, Regular- 

Canoniker, 1688. — 
Uegidius, Rapuziner aus ?, 1690. 

Ali, Timotheus Ferdinand, Sranziskaner aus ?, 1685, 1686. 
Arno, Meldhior Balthallar, Pfarrer von Schnellewalde, 1687. 
Ak, Andreas, Liltercienjer aus Heintihau, 1683. 
UK, Matthäus, Prior in Brüjlau, Pfarrer von MWürben und Prior 

Thermenjis, 1681, 1683 und 1690. 
Ammidht, Auguftinus, Drämonjtratenjer bei St. Wincenz in Breslau, 1686. 
Anft, Johannes, Pfarrer von Langenbielau, 1682, 1684. 
Arlet, Cöleltin, Benediktiner aus Braunau, 1682. 
Arndt, Paulus, Rektor der TJeluiten in Blat, 1686. 
Arnold, Matthäus Fofef, Pfarrer von Jakobskird, in Schlejien, 1688. 
Arnold, Tobias Beorg, Kaplar in Schmiedeberg, 1685. 
Yuguftinus, Abt von ?, 1684. 
Auguftinus, Cijtereten)er in Grüjjau, 1682. 
Auliger, Georg, Jeluit aus ?, 1684 und 1685. 
Urman, Balthajjar, Benediktiner aus Braunau, Subprior, 1684. 

D. 

Bad, Meldior, Jeluit aus ?, 1687, 1690. 
Bahunowsky, Urban, Dominikaner aus ?, 1690. 
Bartholomäus, Yranziskaner aus Blab, 1681. 
Bartih, Narciljus, Yranziskaner aus ?, 1682. 
Baud), Johannes Jojer, Pfarrer von Liebenau, 1690. 
Berk, Martin Johannes, ehemals Pfarrer von Albendorf, Pfarrer von 

Niederiteine, 1682-1685, 1689 und 1690. 
Beier, Heintih), Weltpriejter aus ?, 1685. 
Beinlid, Tobias, Weltprieiter, 1688. 
Bernajd), Daul Wenzel, Dedant von Wdler-Koftelik, 1690. 
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Bernhard, Roja, Abt von Brüjjau, 1681. 
v. Biberftein-Bialkowsky, Melhior Rohus aus Neurode, 1684. 
Biener Unton, Franziskaner aus Blat, 1689. 
Bittner, Didakus, Tranziskaner, aus ?, 1683. 
Bittner, Meldior, Kaplan in Hobten, 1689. 
Bittner, Peter Martin, Dedant aus Neujtadt, 1682. 

 — Birner, Franz Laurenz, Pfarrer von Friedland, 1684, 1685. 

Bonifaz, Kapıziner aus Drag, 1686 - 1688. 
Brandt, Simon Hermann Tojef, Pfarrer von Berthelsdorf, 1684/5. 
Branihawsky, Benno, Benediktiner aus Braunau, 1687, 1690. 
Braje, Beorg Franz, Pfarrer von Wilmsdorf, 1682/84/86/87/89. 
Braun, Ambros, Franziskaner in Blab, 1683. 

Brendler, Matthäus Ignaz Ferdinand, Pfarrer von Bradlig, Kanonikus 

in Baußen, 1688. 
Brokel, Johannes Franz, Pfarrer von NRojenthal, 1684. 

Brojig, Karl Franz, Pjarrer von Grünberg und Kleinmohra, 1690. 

Brückner, Prämonftratenjer aus Breslau, 1685/88. 
Brimner, Prokop, Franziskaner aus ?, 1689. 

de Burga, Bonaventura, iriiher Mönd aus Prag, 1690. 

c. 
Capek, Florian, Benediktiner aus Braunau, 1687/90. 
Cellianus, Johannes Baptiita, Propjt aus Königgräß, 1689. 

Cherubin a jancto Euftadio, unbeihuhter Auguftiner-Einjiedler, 1685. 

Chriften, Adam Chriftof, Pfarrer von Mittelwalde, 1687. 

EHriltof, Benediktiner aus ?, 1684. 
Caghlanus, Jakobus, iriiher Mönd, aus ?, 1681. 

Columbanus, a sancta Theresia, Karmeliter aus ?, 1681. 
Cuntad, Samuel, Franziskaner aus Glat, 1684/85/86/87. 

D. 

Dierig, Georg, Jejuit aus ?, 1687. 

Dieringer, Johannes Ignaz, Kaplan aus Neihe, 1686. 

Dionyfius, Sranziskaner aus ?, 1684. 
Dominikus, Franziskaner aus Glas, 1690. 

Dresler, Anjelm Ferdinand, Benediktiner aus Braunau, 1683. 

Dmworak, Thomas Wenzel, Pfarrer aus Neihenau bei NReihenberg in 

Böhmen, 1686. 

E. 
Ekel, Michael, Jejuit aus Prag, 1690. 

v. Eihenthal, Andreas Rhau, Pfarrer von Senftenberg, 1688. 

Eimann, Thomas Franz, Pfarrer in Broß-Logiih, Thamm und Aungzendorf 

1688. 

Elbig, Karl, Dominikaner aus ?, 1689. 
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Elsner, Kaurentius Jojef, Pfarrer von Babersdorf, 1684, 85. 
Elftner, Johannes Chriftof, Pfarrer von Dittmannsdorf - Hohgiersdorf, 

1681-1686, 89, 90. 
Ermtraut, Rambertus, Franziskaner aus ?, 1684. 

E; 

Faber, Yerdinand, Liltercienjer aus Daradies, 1681 - 1683. 
Taulhaber, Midjael Franz, Nfarrer von Mitteljteine, 1683-85, 89, 90. 
Telbiger, Tobias, TJejuit aus ?, 1683. 
Tiebing, Mar Bernhard, Benediktiner aus Raigern, 1686. 
Filip, Gregor, Tranziskaner aus ?, 1690. 

- Forfter, Meldior Ignaz, Pfarrer von Thannhaufen, 16841688. 
Forfter, Sigismund Karl, Pfarrer von Peterswaldau, 1684, 86 — 88. 
Trank, TJanuarius, aus ?, 1688. 
Frank, Daniel Bottfried, aus ?, 1684. 
Frants, Bernhard, Regulierter Auguftiner-Chorherr, 1690. 
Frants, Heinzid) Adam, aus ?, 1687. 
Tranzke, Wlbericus, Ciftercienfer aus GBrüllau, 1686. 
Tratrihys, Stephan, TJejuit aus Yrankenjtein, 1681. 

‚ Frihtel, Johannes Beorg, Pfarrer von Oberhannsdorf, 1682. - 
Friedrid), Rapuziner, aus ?, 1686. 
Triemel, Chrijtian Auguft Niarrer von Niederhannsdorf, 1682, 84. 
Friß, Hieronymus, Ciltereienjer aus Brüjjau, 1682, 83. 
Frik, Karlmann, Benediktiner aus Braunau, 1686, 90. 
Fuehrer, Andreas, Kaplan aus Habellhwerdt, 1686. 

G. 

Gabler, Jejuit aus ?, 1690. 
Babler, Berpajius Franziskaner aus ?, 1690. 
Bebauer, David Jojef, on in Landshron, Mfarrer von Königshain, 

1687, 1690. 
Bebhart, Chriftof, Kaplan in Blat, Pfarrer von Königshain, 1682, 85. 
Beyer, Johannes Beorg, Pfarrer von Münjterberg, 1685, 87 — 90. 
Biegel, Heinrid Erasmus, Pfarrer von Lewin, 1688, 90. 
Bladka, Hyacinth, Dominikaner aus Frankenjtein, 1681. 
Göldner, Daniel Karl Auguft, Benediktiner aus Braunau, 1683, 84, 86. 
GBolinski, Yabian, Diden vom hl. Beilte, 1690. 
Bösner, Ferdinand, Franziskaner aus Blat, 1684. 
Bospo, Petrus, Jejutt aus ?, 1688. 
Brandejol, Binzenz, Yranziskaner aus Blat, 1686. 
Grifinger, Bernhard, Pfarrer non Bottesberg, 1684. 
Brögner, Auguftin, Sranziskaner aus ?, 1684, 86, 87. 
Größner, Franz, Pfarrer von Sampersdorf, 1683, 87. 
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Brüger, Bottfried Franz, Kaplan in Habelihiwerdt, 1686. 
Grün, EHriftof Sebaltian, Pfarrer von Objendorf, 1688. 
Brüttner, Methodius, Jranziskaner aus Neilje, 1690. 

H. 

Haas, Waulus, Benediktiner aus Braunau, 1686 - 87. 
Habel, Meldior, Kaplan in Reinerz, bezw. Brulid), Pfarrer von Ludwigs- 

dorf, 1682, 84, 87, 89, 90. 
Härttel, Johannes, Kaplan in Oberjhwedeldorf, 1687 — 89. 
Haimann, Beorg Franziskus, Pfarrer von Wünfhelburg, 1681-90. 
Habicht, Bünther, Benediktiner aus Braunau, 1683, 85, 86. 
Hamilton Amadeus, Theatiner aus ?, 1684. 
Hanojd), Sebaltian, Dominikaner in Breslau, 1687. 
Hannig, CHriftof Ludwig, Pfarrer von Stolz, 1685, 86. 
Hanudyna, Beorg Antonius, Pfarrer von Böhmilh-Skalis, 1684. 
Hartmann, Crifpinius, Pfarrer von Boldenitein, 1687. 
Haslaher, Johannes, Jejuit aus ?, 1685. : 
Hausdorf, Rupert, Benediktiner aus Braunau, Prior und Pfarrer von 

Mernersdorf, 1683, 86, 88, 90.. 
Heinke, David, Pfarrer von Wteurode, 1685, 86, 839. 
Heinke, Teremias Ignaz, Negular-Ranoniker von St. Maria auf dem 

Sande in Breslau, Pfarrer von Kaltenbrunn in Schlejien, 1685, 88, 90. 

Heinrih, Abt von Heinrihyau, 1682. 
Hentihel, Gregor, Ciltercienjer aus Brüjlau, 1681. 
Heihius, Auguftinus, Pfarrer von Dels, 1683. 
Hejfelig, Auguftinus, Kaplan von Landeshut, Pfarrer von Hohenfriedeberg, 

1682, 84, 87, 88, 89. 
Hellelig, Wilhelm, Ciftercienjer aus Campililius (Lilienfeld), 1682. _ 
Neumann, Chrijtof Karl, Kanonikus in Breslau, 1685, 86. 

Hillebrandt, Bernhard, Franziskaner aus ?, 1684. 

Hiller, Georg Adalbert, Kapları in Neurode und Rojenthal, 1685, 86, 90. 
Hiller, Johannes, aus ?, 1688. 

Hilfher, Chriftof Thomas, Pfarrer von Oberhannsdorf, 1681. 
Hippolith, Kapuziner aus Patihkau, 1681. 
Hireh, Adalbert Tojef, Pfarrer in Hohenelbe-Langenau, 1685. 

Hirihenberger, Ignaz Nikolaus, Pfarrer von Oberihwedeldorf, 1682 — 84, 

359%. 
Hlawenkowsky (?), Friedrid) Binzenz, Hauspriejter beim Brafen v. Leslieb, 

1686. 

Hohenauer, Sigismund Kajpar, Pfarrer von Altenbud), 1685. 

Hohgejang, Beorg, Sranziskaner aus Striegau, 1683. 

Höcer, Bottfried Bernhard, Pfarrer von Pilhkowis, alljährlid. 

Hoffmann, Friedrid, Kaplan in Blab, 1684. 
Hohaus, Michael, Ciltercienfer aus Brüjjau, 1681, 85. 
Hohaus, Pius, Dominikaner aus Breslau, 1690. 
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Holltein, Ferdinand Leopold, Fürlt von, 1665. 
Hrönefka, Daul Franz, Pfarrer von Tejenice, 1685. 
Hütter, Roman, Benediktiner, Pfarrer in Braunau, 1683, 86. 
Hulek, Martin Benedikt, Kaplan in Nadyod, 1690. 
Hyacinthus, Prälat von Strahov, 1685. 

J. 

T., Kaplan in Rotwaltersdorf, 1683. 
TJanuarius, Yranziskaner aus ?, 1687. 
Tarif), Franz Chriftof, Kaplan in Grafenort, 168490. 
Tenijh, Tobias, Weltpriejter ?, 1688 90. 
Sjeremias, Präamonjtratenjer aus Breslau, 1685. 
Teroba, Laurentius, Benediktiner aus ?, 1687. 
Tognatius, Ciftercienfer aus Brüjjau, 1682. 
Johannes Damascenes a sancta Maria Visitante, unbejhuhter 

Yugultiner-Eremit aus ?, 1685. 
John, Eugenius, Ciftercienjer aus Grüjlau, 1689. 
TJopis, Daniel, Granziskaner aus ?, 1685. 
SFordan, Bernhard, iltercienjer aus Paradies, 1681 1684. 
Tordan, Kiberatus, Yranziskaner aus ?, 1683, 84, 90. 
Jorii, Cosmas, Franziskaner aus, 1686. 
Iidor, Kapıziner, Krakau, 1690. 
Jung, Andreas, ext Pfarrer von Mittelfteine, jodann von Weurode, 

1681, 82, 83. 
Sungnig, Dominikus, Yranziskaner aus ?, 1685. 
Fuft, Eujebius, Yranziskaner aus ?, 1685. 
Tut, Maladias, Cijtercten)er aus Brüjlau, 1690. 

RK. 

Kahlert, Fabian, Benediktiner aus Neu-Prag, Montjerrat, 1686, 88. 
Kakofhka, Sebaftian, Dominikaner aus Breslau, 1690. 
Kalpırnius (Kalbheu), Petrus, Benediktiner aus Braunau, 1681, 86, 90. 
Kaminsky, Friedri, Pfarrer von Baumgarten, 1685. 
Kantner, Maladjias, Cijtercienjer aus Heinrihyau, 1683. 
Kapler, Chriftian Laurenz, Pfarrer von Alt-Neige, 1686. 
Karger, Michael Fojef, Kreuzherr aus Neike, 1638. 
Regler, Menold, Sranziskaner aus ?, 1684. 
Kelly, Daniel, ieifper Franziskaner aus ?, 1682. 
Khydritius, Apollinaris, iriiher Yranziskaner aus ?, 1687, 88. 
Kiltan, Kapuziner aus ?, 1686, 90. 
Kindler, Elias Tohannes Beorg, Dfarrer von Arnsdorf, 1688. 
Kinel, Beorg Jojef, Jelutt aus ?, 1684. 
Kinter, Franz, Franziskaner aus Oppeln, 1683. 
Kirhner, Friedrih Franz, Pfarrer von Peterswaldau, 1685. 
Klain, Tobias Marx, [olefiiher Priejter aus ?, 1690. 
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Klembt, Bernhard, Benediktiner aus Braunau, 1683. 
Klimaljek, Uler, Dominikaner aus Breslau, 1689. 
Klinke, Anton, Eiltereienjer aus Paradies, 1690. 
Kloje, Benedikt Johannes, Liltercienjer aus Heinihau, Pfarrer von 

Altheinrihau, 1683. 
v. Anobelsdorf, Franz Friedrid), Kanonikus aus Breslau, 1688-90. 
Knoph, Metrus Adalbert, Dfarrer von Solnig, 1689. 
Königsberger, Edmund, Ciltercienjer aus Heintiau, 1684. 
Koppe, Mihael, TJeluit aus Glas, 1682. 

Korn, Tobias Johannes, Kaplan (Graslicensis et Albipolensis), 
1688, 89. 

Kojak, Johannes, Jeluit aus Bla, 1683. 
Kraus, Johannes Leopold, Kaplan in Albendorf, 1686 — 89. 

Krebs, Israel Sebaltian, Pfarrer von Yalkenhain bei Hirihberg, 1684, 
1686 — 89. 

Krebs, Paulus Ciltereienjer aus Grüjjau, 1686. 
dv. Kriegelftein, Matthäus Franz, Dedyant von ?, 1690. 
Kriejhner, Chryjoftomus, Liltercienjer aus Zeubus, 1681. 
Kromer, Georg, Benediktiner aus Braunau, 1683-85, 87, 88, 90. 
KAundler, Augujt FJojef, Domvikar aus Breslau, 1687. 
Kunelt, Nikolaus Alois, Pfarrer von Bilowik, 1687. 
Kuntihe, Beorg Tojef, Pfarrer von Habeljhwerdt, 1638. 
Kunte, Beorg Martin, Pfarrer von Brädig, 1685, 86, 88. 
Kurz, Beorg Franz, Kapları von Trautenau, 1685. 

- Kutler, Rudolf Jakob, Apoftoliiher Protonotar, Pfarrer von Starkftadt, 
1690. 

E- S 

Lahriht, Beorg Adam Ignaz, Pfarrer von Brafenort, 1682, 83, 85 - 87. 
Landin, Michael, iriiher Yranziskaner aus ?, 1684. 
Lange, Bottiried Wilhelm, Erzpriejter aus Ditmadjau, 1686. 

Ranger, Balthallar Franz, Pfarrer von MWaltdorf, 1686, 87. 
Langer, Beorg, Jejuit aus ?, 16832. 
Langer, Jakob, Alumnus aus Breslau, 1684. 
Sanger, Keopold, Kaplan in Neuwaltersdorf, 1690. 
Langer, Sigismund Chrijoftomus, Pfarrer von Raygersdorf (Raiersdorf), 

. 1683, 85-88, 90. 
Rahel, Tobias TJofef, Kaplan in Hertwigswalde, Hofkaplan dortjelbit, 

1682, 85, 86. 
Raurentius, Ciltereienfer aus Heineihau, 1683. 

- Laurentius, Balthaljar, Pfarrer von Barzdorf, 1687. 
Raurentius, Friedrich, Eultahius, Pfarrer in Primkenau, 1688. 
Laurentius, Johannes Franz, Erzpriefter in Sprottau, 1688. 
Pazar, Adam, Kaplan in Kupferberg, 1685. 
Lebi, Auguftinus Leopold, Kaplan in Bottesberg, 1684. 
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Lehmgrubner, Sranziskus, Kaplan in Broß-Blogau, 1684. 
Keisner, Adalbert, Benediktiner aus Braunau, 1685 87, 89. 
Kinder, Chriltian Libertinus, Pfarrer von Brulid,, 1682. 
Kiebelt, Dominikus, Franziskaner aus Yrankenjtein, 1683. 
v. Lilienfeld, Michael Wenzel Dolek, Kanonikus in Königgrät, Dedant 

in Yrnau, 1685. 

Aluevig de Claudis, Augultinus, Pfarrer in Profen, 1684, 88. 

- Lorkan, Bernhard, iriiher Yranziskaner aus Prag, 1690. 
Lohmann, Leopold, Franziskaner aus Königgräß, 1685. 
Lorenz, Johannes, Yranziskaner aus ?, 1687. 
Logan, Jultinus, Sranziskaner aus Bla, 1689. 

Ludwig, Meldior Yranz Anton, Pfarrer von Würben, 1684. 
Zur, Simon Augultinus, Theologtejtudierender in Prag, 1690. 

Br. 
Macarius, aus Budweis, 1684. 
Mahabi, Beorg Franz, Dompikar in Breslau, Hofkaplarn beim Brafen 

Kinsky, 1685. 

Mählert, Urdhangelus, ars aus ?, 1689. 
Magerle, Chryjojftomus, Yranziskaner aus Blat, 1688. 
Maier, Gregor, Yeluit aus Blab, 1682. 
Malebki, Undreas Matthäus, aus ?, 1683. 
Marianus, Petrus, iriiher Franziskaner aus ?, 1684. 
Marske, Friedrich) Alois, Weltpriejter aus ?, 1686 — 88. 
Martin, Balthallar Laurentius, Pfarrer von Neidenitein in SäHL., 1690. 
Martin, Caftulus, Franziskaner aus ?, 1686, 87. 
Matern, Meldjior, Benediktiner aus Braunau, 1684, 85, 87, 90. 
Matthäus, Kapuziner aus Komotau, 1683-85. 
Matthäus, unbeihuhter Uuguftiner-Eremit aus Wien, 1683. 
Mattern Daul, Dominikaner aus Jung-Bunzlau, 1684. 
Mauritius, Franziskaner aus ?, 1690. 
Mayer, Bartholomäus, Jejuit aus Bla, 1686. 

Michael, Ulerius, Benediktiner aus Braunau, 1684. 
Miller, Johannes, Jejuit, 1681. 
Miritihke, Beorg Friedrih, Pfarrer von Pulhkau bei Schweidniß, 2 

Modeftus, Franziskaner aus ?, 1690. 
Morig, Ignaz Franz XKaner, Rapları aus Schönberg in Mähren, 1688 - 9. 

Müller, Alfons, Yranziskaner aus Blab, 1688. 
Müller, Friedrid) Mar, Kaplan in Habelidwerdt, jpäter in Blat, 1682, 

86 90. 

Muratianus, Kapuziner aus Dpocno, 1685. 
Murphy, Anton, iriiher Yranziskaner aus ?, 1683. 
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Veajo, Jojef, Benediktiner aus Braunau, 1682, 84, 86, 88, 89. 
Necowsky, Marianus, Franziskaner aus ?, 1686. 
Neimann, Beorg Joahim, Pfarrer von Wrepyhy und Dpoczno, 1683. 

- Meugebauer, Kaspar Babriel, Diarrer von Seifersdorf bei Neijje, 1686. 
Niering, Wilhelm, Benediktiner aus Braunau, 1683. 
Niljel, Chriltof, Zolef, Dedant in Trautenau, 1683, 87. 
Jobett, Jakob Anton, Dominikaner aus Breslau, 1685. 
de Nolihles, Metrus Santes, aus ?, 1689. 

Nutih, Johannes Georg, Kaplar in Jauernig, 1685. 

—&% 

 Httomei, Johannes Ignaz, Pfarrer von Merkelsdorf, 1684. 

pP; 

Nady, Beorg Ignaz, Pfarrer von Volpersdorf, Neudorg und Schlegel, 
Dank, Johannes Konjtantin, Mjarrer von ?, 1687. 
Darth, Kaurentius, Benediktiner aus Braunau, 1682. 
Darth, Narziljus, Tranziskaner aus ?, 1682. 
Dale, Elias, Jeluit, aus Bla, 1688. 
Pauli, Valentin, Eiltereienjer aus Leubus, 1683. 
Meisker, Chriltinus, Areuzherr aus Prag, 1685. 
Pelikan, Martin Leonhard, Piarrer von Kryzanow bei Nahod, jpäter 

in YAuljpis, 1685, 78. 
Dergler, Wolfgang, Benediktiner aus Braunau, 1681, 86, 87, 90. 
Deihke, Meldior, Negular-Kanoniker und Eraprieiter, aus ?, 1682. 

_ Meuker, Philipp, Aaplar von Hansdorf, 1690. 
- "Dfals, Martin, Raplarn von Habelihwerdt, 1681. 
; Dfeiffer, Henri, Jejuit aus Teifhen an der Elbe, 1682. 
 Dforske, Stanz Ignaz, Mfarrer von Järiihau bei Striegau, 1686. 
Philipp, Ciltercienjer aus Brüjjau, 1686. 
Piftorius, Johannes Ferdinand, Pfarrer von Kunzendorf an der Biele, 

= 1685. 
Did, Rafael, order aus Frankenjtein, 1685. 

— Nladi, Benedikt, Vranziskaner aus Blaß, 1682, 84, 90. 
2». Modhorski, Beorg Marimilian, Broßdedhant, Pfarrer von Schönfeld, 

1682, 85. 
Polak, Chriltof Bernhard, Pfarrer von Ullersdorf im NRiejengebirge, 

- 71686, 90. 
Doletius, Matthias, Jejutt aus ?, 1686. 
Donner, Anton, Drämonftratenjer aus Breslau, 1681, 83, 88. 
Doldinger, Maximilian, Benediktmer aus Braunau, 168385. 
Drauje, Leo, Franziskaner, 1685. 
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Nrejidentius, Leopold, Franziskaner aus Glab, 16887. 
Praibelius, Ferdinand, yranziskaner aus ?, 1682, 85. 
Proiher, Beorg, Teluit, aus ?, 1686. 

BR. 
Rapp, Dominikus, Franziskaner aus DOppelt, 1688, 90. 
KRathmann, Chriftof, Kapları in Striegau, 1690. 
NReginaldus, Rapuziner aus Schweidnig, 1686, 87, 83. 
Reibsthal, Johannes Chriltof, Prarrer von Schönau bei Jauer, 1689. 
Reich, Balthallar, Teluit aus ?, 1686. 
Reid), Johannes Chriltian, Pfarrer von Tjihepplau, 1685. 
Neil, Yeonhard, Jeluit, 1681. 
Reinold, Biktorin, Benediktiner aus Braunau, Pfarrer von Märzdorf, 

1682. 
Reilhl, Thomas, Benediktiner aus Braunau, 1683, 86, 90. 
Rihard, Kapuziner aus ?, 1687, 88, 90. 
Richter, Johannes Franz, Raplar in Oberihwedeldort und az 

1683, 84. 
Richter, Beorg FJohannes Fofef, Rapları in Mitteljteine, Nengersdorf (et 

Gradlice Böhmen), 1682, 85, 86. 
Richter, Wenzel, Benediktiner aus ?, 1683. 
Niker, Johannes Jolef, Pfarrer von Meikelsdorf, 1681, 35, 86, 87, 90. 
Riefenfelder, Johannes, Jeluit aus Glab, 1683. 
Nimpler, Martin Ylorian, Pfarrer von Naumburg a. Queis, 1683. 
Nippel, Martin, aus Breslau, 1687. 
Rider, Martin Franz, Pfarrer von Meiltrit, 1690. 
NRittner, Martin Bernhard, Pfarrer von Wederau bei Bolkenhain, 1684. 
KRöhriht, Chriltoj Ignaz, Erzprieiter aus Neiienbad, 1682 = 84, 86, 87. 
de Nonne, Johannes Yriedrid, Dehant in Nadhod, 1685. 
Rosner, Bernhard, Yranziskaner, 1690. 
Moit, Meldior Ionaz, Pfarrer von Oppersdorf, 1686. 
Rottenburg, Bottftied Andreas, TJejurt aus ?, 1685, 86. 
Rotter, Friedrih), Benediktiner aus Braunau, 1686-88, 90. 
Ruppredt, Bivardus, Liltercienjer aus Paradies, 1690. 
Rujiek, Martin Ignaz, Pfarrer von Hertwigswalde bei Weißwaller, 1684. 

S 

Sahyy, Patrieius, iriiher Tranziskaner aus ?, 1686. 
Salander, Wilhelm, Yranziskaner aus ?, 1681. 
Samuel, Franziskaner aus Blat, 1685. 
Sautersleben, FJohannes Chriltof, Kaplan in Bolkenhain, \päter Pfarrer 

von ?, 1684, 86. 
Sartorius, Thomas, Abt von Braunau, 1681, 34, 85, 88, 90. 
Schafberger, TJolef, Sranziskaner aus Breslau, 1687. 
Schaikel, Kranz Frievxrih), Weltprieiter aus Löwenberg, 1689. 
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Scheffel, Vitus, Jeluit aus ?, 1688. 
- Scheffler, YUngelus, Franziskaner aus ?, 1687. 

Scheifler, Regular-Ranonikus von der Buße aus Prag, 1686. 
Scheidner, Midhael, Jejuit aus Blaß, 1682. 
Scheittner, Wenzel Friedrih, Dfarrer von Bolkenhain, 1686. 
Schilbert, Jojet Franz, MWeltpriejter aus (Maljendorf) 1689. 
Schill, Felit, Yranziskaner aus ?, 1683. 
Schlader, Johannes, Kaplan in Neurode, 1687. 
Schmid, Maurus, Benediktiner aus Braunau, 1683-87. 
Schmidt, Beorg Mois, Pfarrer von Kalkau, 1687. 
Schmig, Wikolaus, Nöominijtrator von FJungbunzlau, 1685. 

- Schoß, Andreas, Jejuit aus ?, 1684. 
Shoß, Januarius, Tranziskaner aus ?, 1685. 
Schoß, Matthäus Ignaz, Kaplan in Trautenau, jodann Pfarrer (Mor- 

bensis), 1683. 
Shoß, Meldior Severin, Kapları in Yöwenberg, 1688, 89. 
Scholz, Norbert, Yranziskaner, 1690. 
Schönborn, Gottfried Braf, Kanonikus in Broßglogau, Pfarrer von 

Ireyitadt, 1684. 
Schönwieje, Yriedrid,) Adalbert, Pfarrer von Neumarkt bei Breslau, 

1683 — 85. 

Shops, Elias Ignatius, Pfarrer von NRokitniß, 1683. 
Schreiber, Elias Dionylius, Kaplan in Niederhannsporf, 1688, 90. 
Schreiner, Zranz, Jejuit aus Blab, 1681. 
Schubert, Beorg Ignaz, Kreuzherr aus Weile, Aominiltrator von St. 

Barbara in Neihenbad, 1682 — 84. 
Schrut, Beorg Franz, Pfarrer von Yreiwaldau, 1685. 
Shweark, Uuguftinus, Kaplan der Nonnen in Liegnig, 1690. 
Schwarz, Adam, TJejuit aus ?, 1688. 
Schwarz, Friedrid), granziskaner aus Schweidnig, 1686. 
Sebajta, Ungelus, Franziskaner aus Blat, 1686, 88, 89. 
Seipl, Drämonitratenjer aus Strahov in Prag, 1685. 
Seruga, Rafael, Yranziskaner aus ?, 1684, 86. 

 Stebeneicher, Chriltof, Jejuit aus ?, 1686. 
Sinapius, Johannes, Jejuit aus Blag, 1682. 

 Sohatius, Wenzeslaus Leopold, Vizedehjant aus Breslau, 1686. 
Sokot, Adalbert, Cifterctenjer aus Paradies, 1681 — 1683. 
Solnerius, Yuguftinus, Pfarrer von Profen, 1687. 
Sommer, Konjtantin, Benediktiner aus Braunau, 1681 — 83. 
Sophner, Selie, Prämonftratenjer aus ?, 1690. 
Sophner, sranz Jojef, Pfarrer von Riegersdorf, 1687. 
Spacil, Placidus, Benediktiner aus Braunau, 1683. 
Spanner, Andreas, TJejuit aus Blat, 1690. 
Spedt, Andreas Auguft, Pfarrer von Brieg, 1689. 
Sporilh, Theodor, Ciltercienjer aus Heinrihau, 1683. 
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v. Stablewsky, Bao Mildelm Alois, v. Koweloih Cosprcter in Breslau, 
- 1684, 85, 87. 

Stanke, Balthaflar, Mfarrer von Wii, 1682, 83, 85, 88. 
Steiner Kalpar, Negular-Ranoniker aus Sagan, 1685, 38. 
Stenzel, Balthalfar, Kaplan in Wildigüß, Pfarrer von Doliywit, 1682, 

1683, 1687. 
Stevansky, David Benedikt Anton, Pfarrer von Lukovo, Dedaant von 

Adler-Roftelle, 1687, 89, 90. 
Stephanus, Prof. in Camenz, 1687. 
Stillfried, Wolfgang Henri), Kanomikus aus Breslau, 1636. 
Stipl, Benedikt, Benediktiner aus Braunau, 1684, 85, 37. = 
Stoklar, Adam, KRarthäufer, Dfarrer von Vetker, Böhmen, 1686, 90. 
Straube, Meldior Unton, Raplarn von Oberjhwedeldorf, 1689, 90. 
Straud), Ka)par Ignaz, Pfarrer von Rathmannsdorf, 1685 -— 87. 

TE. 

Tamm, Chriltof, Aapları in Neurode, jodann Meltpriejter, 1682, 36-88 
Tanner, Unton, Benediklinee aus Braunau, Pfarrer von Schönau, 

wo Be 
ZTartih), Cosmas, Franziskaner aus ?, 1685. 
v. Telhau, Ferdinand, Jejuit in Glas, 1682. 
Teüber, Balentin Yranz, Rapları in NRengersdorf, 1689. 
Textor, Urjenius, Sranziskaner aus ?, 1687. - 
TIhaerer, Thomas, Üiltereien)er aus Brüffau, 1681. 
Thannheiljer, Kalpar Anton Adalbert, Kapları in Landeshul, 1686. 
TIharaut, Trievrih, Teluit, aus ?, 1685. 
Theodor, Üilteretenjer aus Heinzihau 1688. 
Thom, Boitfried, Ciltercienjer aus Grüljau, 1684, 88. 
Thoma, Justitianus a Sancta Petro, Karmeliter ‚aus 2, 1686. 
Thomas, Meldtor, Sranziskaner aus 2 1681. 
Trautmannsdor;, Lajetan, Theatmer aus ?, 1681, 84. 
Trojan, Andreas, Prälatus, Play b. Pilfen, 1685. 
Trubak, Gregor, Kaplan in Nahod, 1690. 
Tiherner, Mbinus, Dominikaner aus Dyppau, 1690. 

_ U. 2 

Ullmann, Mihael Wolfgang, Pfarrer (Birfieii) 1688: 
Umlauf, Peter Ferdinand, Pfarrer von Meilau, 1684 86. 
Unger, Bonifaz Benedikt, Benediktiner aus Braunau, Pfarrer in März 

dorf (am Beorgiberge) 1683-87, 89, 90. 

N 

Beroffe, Sebaltian, Sranziskaner aus ?, 1685. 
Better, Ambrofius, Dominikaner, Prior in Blogau, 1688. 
DBibeger, on Pfarrer von a Anna, 1684. 
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Biktora, Johannes Wenzel, Pfarrer von Eipel (Aujezd’), 1687, 88, 90. 

_Billert, Rafael, Franziskaner aus Blab, 1688. 

Binzenz, a Sancto Nnaftafio, Rarmeliter aus ?, 1685. 

Bogel, Urban Franz, Pfarrer von Broß- Miehrau, Regular-Kanoniker 1683. 

Vogt, Kaspar Jujtinus, Dane von Waldenburg, 1682, 90. 

MN. 

Magnet, Chriftian Benedikt, Meltvriejter aus ?, 1684. 

Wagner, David Merimilian, Pfarrer von Neuwaltersdorf, SE 86. 

— Magner, Joahim, Franziskaner aus Blab, 1681. 

_ Mahner, Kajpar Xaver, Weltpriejter aus ?, 1686. 
Mairlmann, Yabtarı, Franziskaner aus Glaß, 1682, 84, 89. 

Malhner, Benediktiner aus Braunau, 1684. (Auguftin). 
Malter, Georg Chriltof, Kaplan in Friedeberg am Queis, 1689. 
Mawrokky), Rudolf, Tranziskaner aus ?, 1683. 
MWarmann, Anton, Yranziskaner aus ?, 1689. 

Meiner, Valentin Johannes, Pfarrer von Randeshut, 1685-88. 

Weiler, Beorg Chriftof, Pfarrer von Neinerz, 1683 — 86, 88 — 90. 
Menzel, Chriftof, Pfarrer von Rengersdorf, 1681 — 85, 89. 

- Menzel, Beorg, Pfarrer von Protan, 1682 — 85. 
Werner, Friedrih, Kaplan in Schweidnig, 1690. 
Merner, odefons, Franziskaner aus Breslau, 1690. 
Miedemann, Heintid, Kreuzherr aus Breslau, 1690. 
Miedemann, Johannes, Jeluit aus ?, 1688. 
Mitkowski, Thomas, Jejuit aus Prag, 1685, 87. 
Molff, Evarijtus, Tranziskaner aus ?, 1685, 89. 
Mol, Franz Ignaz, Weltpriejter aus ?, 1687. 

Molff, Iriedrih, Jejut aus ?, 1688, 90. 
Wolff, Meldior Franz, Meltpriefter aus ?, 1688. 

2. 

Babsky, Beorg, Adminijtrator von Milletin Bei Königgräß, 1685, 86, 89. 

Sibala, Nuguftin Keopold, Kaplan von Bottesberg, 1684. 
v. Bieroma, Johannes Wenzel Zieromsky, Kanonikus in Breslau, 1686. 
Binke, Othmar, Benediktiner und jpäterer Abt von Braunau, 1690. 
Smiertihke, Adam, Franziskaner aus Schweidnig, 1686. 
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Alpbabetijıhes al 

Allendorf, 168189. - 
Altenbach bei Trautenaut, 1684, 
Arnau in Böhmen, 1685. 
Arnadorf, 1689. 

Sarzdort, 1687, 
Baumgarten, 1685. 
Bauen, 1688, 
Berthelsdort, 168487. 
2, a ftatt Bielit, Deftt.- 

Schr.) 1687, 
Boltenhati, 1684, 86. 
Brammau u Böhmen, 1681—90, 
Breslau, 1681, 8390. 
DBrieg, 1689. 
Buoweis, 1684. 

Camenz t. Schl., 1687. 
Campiltlium (Lilienfeld), 1682. 

Dittmannsdorf, 1681, 86, 89, 90. 

Ebersdorf 5, Neurone, 1687. 
Eipel Alufed)) in Böhmen, 1687,88,90, 
Eipel (Dupiee) bei Nachod, 1685. 

Saltenhain b. Siejebern, 1684, 86-89. 
Stantenftein, 1685, 
Trerimaldau, 1685, 
Sreyftant, 1684, 
Iriedeberg a. Duteis, 1689. 
Ttienland, 168%, 85, 

Gabersporf, 1684, 85. 
Sirfis (2) 1688. 
Olab, 16811690. 
(Groß>) Slogau; 1684, 88. 
Soldenftein, 1687. 
Öpttesberg, | 1684, 
Gradlib b. Saromer t. Böhmen, 1686, 
Granit, 1685, 86, 88. 
Örafenort, 168290. 
Grünberg, 1690, 

“ &rüfjau, 1681—86, 88, W. 
Srulih), 1682, 

Habelichwerdt, 1681, 82, 8690. 
Hanadorf (2) 1690. 
Hemrihau, 168284, 0, 
on d. Weipmaifer i i. Delle. - 

ScKl., 1682, 84, 85, 88 
Hirfehberg, 1684, 86, 89, 
Hohenelbe Allbipolis) 1685, 86, 89, 
Hohfriedderg, 1082, 84, 7 89. 
Hohgiersnart, 1681-86, 89, 90, 

Sara D. ar 1686, 
„atobstirch, 1688 
Sauernig, 1685. 
Sselenice bei Opoöno, 1685. 
Sungbunglau, 1684, 85. 

Kaltaı, 1637. 
Kaltendrumn 1. ©chl,, 1685, 88, 80. 

_ Kleinmohra bei Grimberg, 1690, 
Komotau, 168385, 
Röniggräb, 1682, 168589. 
Königshatn, 1685, 90. 
Adler-KRoiteleg, 1687, 89, 90. 
Krafau, 1690. 
Rungendorf a. D. Diele, 1685. 
KRımzendort D. Os) )) 1688, 
Kupferberg, 1683, 80587. 

Sammersdort, 1683, 8%. 
Landeshut, 1680-8 CH 
Landsfon, 1687, 90. 
Langenau 1. Böhmen, 1690. 
Langenhielau, 1682, 84, 90. 
Leubus, 1681, 883. 

 Rewin, 1688, 90, 
Sieben, 16%, 
Kegnis, 1690, 
Qömenberg, 1688, 89, 
Srop-Logiid) bet Slogan, 1688, 
Ludmwigsdorfb.Neurode, 1684,87, 89, 90, 
Zukova ee IL Böhmen, 1687, 

Marzoorf bei Braunau (in monte S. 
Georgii) 1682-87, 89, W. 

Mertelsdort tr Böhmen, 1684. 

DRLDORECED REAL DRERDERRRRERORRRRETTRNIRONLODRAOTOVRSRORDRTDCROCESEOSOOREKDOCROCDORRSCRLODORRESLCELROCRSCLOCLOOLDGODODEDLOCLENNDEED 

54



Miletint bei Königgeib, 1685, 86, 89, 
Mittelfterne, 1681-85, 89, 90.. 
Mittelwvalde, 1686, 8%. 
Meinfterberg, 1685, 87-0. 

Nachod, 1685, 89, 90. 
Naumburg 0. "Queis) 1683, 
Neiife, 1682— 84, 86, g0. 
ArNeiije, 1686. 
Jeumarkt ber Breslau, 1683 -85. 
Neurone, 1682, 84-87, 89. 
Neuftant D. -©,, 1682. 
Neumaltersdnrf, 1684, 90. 
I bei Slab, 1682-84, 

Niederfteine, 1682, 85, 89, 9, 

Dherhannsdort, 1681, 3, 
Dpberichmwedeldnrf, 1682 — 84, 87-90, 
So Jeumarkti. Sl, 1683,90, 

Oele, 1688. 
DOpoeno, 1685. 
Dppau hei a 1690. 
Dppeln, 1683, 88, 
Dppersdurf, 1686. 
Dttmachau, 1686. 

Baradies, Giiterzienjerklofter bet 
Zulfhau, 1681—83, 84, 90. 

Datichfau, 1681, 
Betlau, 108486 ; 
Beterswaldau, 168486. 
Deda in Böhmen, 1686, 90, 
PBiidkowis, 1681-90. 
Rlafy, Ciftercienf erabtei bei Bilfen, 1685, 

Hfchmis () in Delte. Shl. 1687. 
Brag, 168588, 90. 
Neu Brag, (Brevnon) 1686, 88, 
Btepychy, bei DOpocno, 1685. 
Brimfenan, 1688. 
Profen, 1684, 87, 88. 
rokan, 1682-85, 
Buifau dei Schweidnis, 1686. 

Naiersporf, Oraygersporf) 
- 1683, 85-88, 90, 

Jiaigern, Benedektinerabter bet Briinn 
ale Mähren, 1686, 

Nathnannsdorf, bet Neijje, 1689 —87, 
Jteihenau in Böhmen, 1686. 
Neichenbach, L6S2—84, 86, 87. 
Neichenderg in Böhmen, 1686. 
Jteichenitein, 1690, 

Neinerz, 168586, 88—90. 
Nengerspdorf, 1681-85, 89, 
ttegersdorf bet Weile, "1687. 
Kofttnig in Böhmen, 1683. 
Nojenthal, 1684, 
Notwaltersdorf, 1683, 

Sugar, 1685, 88. 
. Schlegel, 1687. 

i Schmiedeberg, 1685, 
- Schhnellewalde, 1687. 

Schönau ber Braunau, 1682, 8688. 
Schönau bei Sauer, 1689, 
Schönberg in Mähren, 168890, 
Schönfeld bei Habelfchwerdt, 

1682, 84, 8. 
Schweidnih, 1686-90. 
Seiferadorf bei Neijje, 1686, 
Senftenberg 1688. 
Stalis in Böhmen, 1684. 
Solnis in Böhmen, 1689. 
‚Sprottau, 1688. 
an in Böhmen, 1690. 
Stol, 1685, 86. 
Stwahov, Brämonftratenferklofter 

in Prag, 1685, 
Striegau, 1683, 90, 

Tetichen an der Elbe, 1682, 
TIhamm Dei Hochkickh, 1688. 
Thannkaufen 1684—88. 
Thermenfts (2) (etwa Warmbrunn 2) 

1681, 83, 90, 
Trautenau, 1683, 84, 87, 88. 
Tichepplau bei Groß: Slogan, 1685. 

Mllerzdort int Ittefengebivge, 1686, 90, 

Waldenburg, 1682, 90, 
MWaltvorf, 1686, 87. 
Wederm bet Bolfenhain, 1684. 
ES, (Weifelsdorf) 1681, 1685 

Weiftrib, 1690. 
©rop- Wiehrau, 1688, 
Wien, 1685. 
Rildihis, 1682—83, 85, 88. 
MWilmsdorf, 1682, 84, 86, 87, 89, 
Wunihelburg, 168190. 
Wirrhen bei Ohlau, 1684, 

Zobten, 1689, 
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